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Das war die Hinrunde 2012/2013:

Ein ständiges Auf und Ab
Platz drei nach dem 8. Spieltag. Danach 
ging’s bergab, Trainer Reiner Maurer muss-
te gehen. Jetzt soll’s Alex Schmidt richten.

Gegner Sg Dynamo Dresden:

Kampf dem Negativtrend
Winterdepression an der Elbe: Platz 16 in 
der Tabelle, Trainerentlassung und dro-
hender Ausschluss aus dem DFB-Pokal.
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Liebe Löwen! 
Zum letzten Heimspiel des Jahres 

gegen Dynamo Dresden begrüße ich 
Sie ganz herzlich, ebenso die vielen 
Dynamo-Fans. Ein Dreier heute könn-
te die Hoffnung nähren, dass wir mit 

einer starken Rückrunde nochmals oben angrei-
fen könnten. Aber auch die Dresdner benötigen 
in ihrem Kampf um den Klassenerhalt die Punkte 
ganz dringend. Für Spannung ist also gesorgt.

Spannend ja, aber ohne „Feuerzauber“. 
Bengalos und Rauchbomben haben mit Fußball 
oder choreographischer Entfaltung nicht das 
Geringste zu tun, und gehören definitiv nicht 
in die Stadien. Sie gefährden die Gesundheit 
der umstehenden Fans und kosten die Vereine 
Unsummen an Strafen. Deshalb meine dringen-
de Bitte: Lasst diesen gefährlichen Unsinn!

Als Verein wollen wir mit unseren 
Anhängern zusammenarbeiten und die Rechte 
und Freiheiten aller vernünftigen Fans gegen-
über der DFL und der Politik vertreten. Auch 

diesen Prozess gefährden diese unverbesserli-
chen „Zündler“. Sie schaden damit der großen 
Mehrheit der Fans und ihren Vereinen. Lasst uns 
deshalb hier eine gemeinsame Linie der Vernunft 
finden, die uns allen die Freude an schönem 
Fußball nicht verleidet. 

Dazu gehört auch die Ausgrenzung jeglicher 
Art von Diskriminierung, und der Kampf gegen 
rechtsradikale Aktivitäten im Stadion, wozu wir 
uns als Verein bedingungslos bekennen.

Und einen weiteren Punkt sollten wir nicht 
vergessen, nämlich den Respekt gegenüber 
unseren Unparteiischen. Ich bin überzeugt, 
dass wir eines der besten Schiedsrichterwesen 
weltweit haben. Jeder unserer Schiedsrichter 
versucht Woche für Woche seine beste Leistung 
abzurufen, und das unter der Beobachtung 
von Zigtausenden von Fans im Stadion und 
unzähligen Fernsehkameras. Dass es dabei 
auch strittige Entscheidungen gibt, die wir 
nach der fünften Zeitlupe als falsch ansehen, 

ist selbstverständlich. Aber der Unparteiische 
muss seine Entscheidung in Sekundenschnelle 
fällen und kann sie nicht mehr rückgängig 
machen. Auch die Schiedsrichtergilde kämpft 
mit Nachwuchssorgen, eben weil es bereits im 
Amateurbereich verbale und zum Teil körperliche 
Attacken gegen Schieds- und Linienrichter gibt. 
Deshalb auch hier mein Appell: Verhalten wir 
uns fair und sportlich gegenüber den Schieds
richtern, die für unser Spiel unverzichtbar sind.

Ihnen allen darf ich nun gesegnete und 
ruhige Feiertage wünschen, freuen wir uns auf 
die Rückrunde ab Anfang Februar.

Herzlichst, Ihr

Dieter Schneider, 
Löwen-Präsident
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LEIDENSCHAFT. 
EMOTION. 
LÖWEN.

WIR WÜNSCHEN
EINEN EBENSO SPANNENDEN,
SOWIE FAIREN SPIELVERLAUF
UND UNSEREN LÖWEN VIEL ERFOLG 
BEIM HEUTIGEN HEIMSPIEL!



5

Der Spieltag

w
w

w.
ts

v1
86

0.
de

LÖWEN News

TSV 1860 München SG Dynamo Dresden

Gabor Kiraly Timo Ochs Vitus Eicher Markus Scholz Benjamin Kirsten Florian Fromlowitz

Moritz Volz Grzegorz Wojtkowiak Guillermo Vallori Necat Aygün Vujadin Savic Cheikh Gueye Romain Bregerie Florian Jungwirth

Chris Wolf Christopher Schindler Arne Feick Kodjovi Koussou Cüneyt Köz Muhamed Subasic Bjarne Thoelke

Manuel Bühler Christoph Rech Phillipp Steinhart Sebastian Schuppan Marcel Franke Toni Leistner

Kai Bülow Dominik Stahl Daniel Bierofka Maximilian Nicu Liridon Vocaj Idir Ouali Filip Trojan Anthony Losilla Lars Jungnickel

Sebastian Maier Stefan Wannenwetsch Grigoris Makos Daniel Halfar Korbinian Vollmann Ioannis Papadopoulos David Solga Robert Koch

Moritz Stoppelkamp Benjamin Lauth Marin Tomasov Tobias Jänicke Tobias Müller Christian Fiel

Ismael Blanco Bobby Wood Markus Ziereis Pavel Fort Mickael Pote Hasan Pepic Petar  Sliskovic Lynel Kitambala

Alexander Schmidt
Cheftrainer

Denis Bushuev
Co-Trainer

Markus Schroth
Co-Trainer

Jürgen Wittmann
Torwart-Trainer

Steffen Menze
Interimstrainer

Nico Däbritz
Co-Trainer

Thomas Köhler
Torwart-Trainer

LEIDENSCHAFT. 
EMOTION. 
LÖWEN.

WIR WÜNSCHEN
EINEN EBENSO SPANNENDEN,
SOWIE FAIREN SPIELVERLAUF
UND UNSEREN LÖWEN VIEL ERFOLG 
BEIM HEUTIGEN HEIMSPIEL!
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Zu- & Abgänge
Personell musste Trainer Loose vor allem 
im Angriff umdenken. Das erfolgreiche 
Sturmduo Zlatko Dedic/Mickael Poté 
wurde durch die Rückkehr von Dedic 
nach Bochum (war nur ausgeliehen) ge-
sprengt. Schon vor der Saison mahnte 
Loose deshalb an, dass es schwer werden 
würde, diesen Abgang zu kompensieren. 
Poté selbst ist mir sechs Treffern Top-Tor-
jäger bei den Sachsen. Die Lücke des kon-
genialen Sturmpartners klafft aber nach 
wie vor: Der dafür vorgesehene Neuzu-
gang Petar Sliskovic (Leihgabe vom 1. FSV 
Mainz 05) erfüllte nicht die in ihn gesetz-
ten Erwartungen und kokettiert bereits 
mit einem Wechsel in der Winterpause. 
Die weitaus erfolgreichere Alternative, 
Lynel Kitambala (Leihgabe vom AS St. 
Etienne), fällt mit einen Innenbandanriss 
im rechten Knie mindestens sechs Wo-
chen aus. Lichtblicke waren zuletzt die 
Neuzugänge Tobias Jänicke (kam von 
Hansa Rostock) und Marcel Franke (ei-
gene Jugend), die mit guten Leistungen 
aufhorchen ließen.

Zu Beginn der Woche überschlugen sich 
bei Dynamo Dresden die Ereignisse: Nach 
der 0:3-Heimniederlage gegen den VfL 
Bochum und das Abrutschen auf den 
Relegationsplatz beurlaubten Sportdirek-
tor Steffen Menze und Geschäftsführer 
Christian Müller den bisherigen Cheftrai-
ner Ralf Loose. Dabei betonte Menze aus-
drücklich, dass es „eine schwere Entschei-
dung war“ und „die jüngsten Erfolge der 
Vereinsgeschichte in erheblichem Maße 
mit Loose und seiner Arbeit verbunden 
sind“. So übernahm Loose im April 2011 
das Traineramt in Dresden und führte den 
damaligen Drittligisten am Ende für viele 
überraschend in die 2. Bundesliga. In der 
zurückliegenden Saison erreichten die 
Dynamos den 9. Tabellenplatz und sicher-
ten sich so frühzeitig den Ligaverbleib. 

Neben der sportlichen Talfahrt, könn-
te der neueste Nackenschlag weitaus tief-
greifendere Folgen mit sich bringen. Das 
DFB-Sportgericht entschied nach den 
Vorkommnissen beim Pokalspiel in Han-
nover, Dresden in der Saison 2013/2014 
vom DFB-Pokal auszuschließen. Laut 
Geschäftsführer Müller bedrohe das „die 
Existenz des Vereins“. Ob die Vereins-
gremien in Berufung gehen, war zuletzt 
offen.  „Das Sportgericht hat uns beschei-
nigt, dass wir nichts falsch gemacht ha-
ben. 

Trainer & Umfeld
Sportdirektor Menze wird die Mann-
schaft als Interimstrainer gegen den 
TSV 1860 München betreuen, die Suche 
nach einem Nachfolger für Loose läuft 
auf Hochtouren. Ein wichtiger Teil des 
Anforderungsprofils dürften französische 
Sprachkenntnisse sein. Denn Dynamo 
hat sieben französisch sprechende Profis 
in seinen Reihen.

Dynamo kämpft 
gegen Negativtrend

Für die Anhänger der SG Dynamo Dresden gibt es in diesen Tagen nur wenig Grund 
zur Freude: Sportlich lediglich 15 Punkte aus 18 Spielen, zuletzt 332 Minuten ohne ei-
genes Tor, Tabellenplatz 16. Die Folge: Trainer Ralf Loose wurde entlassen. Zusätzlich 
bedroht der Ausschluss aus dem DFB-Pokal nun die Existenz des Vereins.

Form & Ziele
Das erklärte sportliche Ziel ist der Klas-
senerhalt. Die Gründe, warum die Elbstäd-
ter im Abstiegskampf stecken, liegen auf 
der Hand: Nach einer „hervorragenden 
Saisonvorbereitung“ (Loose) erwischte 
das Team einen schlechten Saisonstart 
mit lediglich neun Punkten aus den ersten 
zehn Spielen. In der gesamten Hinrunde 
machten sich die Schwarz-Gelben durch 
sechs Platzverweise das Leben selbst 
schwer. Hinzu kamen aus der Sicht des 
Ex-Trainers „unglückliche Schiedsrichter-
entscheidungen und Spiele mit Pech“. So 
auch zuletzt gegen den VfL Bochum, als 
man vollkommen überlegen nicht in der 
Lage war, ein Tor zu erzielen. 

Verletzungspech und Sperren führen 
dazu, dass Dynamo auch beim Gastspiel 
in München auf einige Akteure verzichten 
muss: Neben dem verletzten Angreifer Ly-
nel Kitambala, fallen Mittelfeldspieler An-
thony Losilla, Abwehspieler Romain Bre-
gerie (beide Rot-Sperre), Kapitän Robert 
Koch (verletzt) und Defensivakteur Sebas-
tian Schuppan (Gelb-Rot-Sperre) aus. 

Mickael Poté ist mit 
sechs Toren bester 
Torschütze bei den 
Sachsen.
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Die letzten zehn Begegnungen
	R g	L iga	G egner	 Ort	E rgebnis

	 1	 2. Liga	 VfL Bochum	 H	 0:3 (0:2)	
	 2	 2. Liga	 Jahn Regensburg	 A	 0:0 (0:0)
	 3	 2. Liga	 VfR Aalen	 H	 0:0 (0:0)
	 4	 2. Liga	 SC Paderborn	 A	 2:2 (2:2)
	 5	 2. Liga	 FSV Frankfurt	 H	 2:1 (2:0)
	 6	 2. Liga	 FC Energie Cottbus	 A	 0:2 (0:2)
	 7	 2. Liga	 1. FC Union Berlin	 H	 0:2 (0:1)
	 8	 DFB-P.	 Hannover 96	 A	 4:5  n. E.
	 9	 2. Liga	 FC St. Pauli	 A	 2:3 (1:2)
	10	 2. Liga	 Eintr. Braunschweig	 H	 0:2 (0:1)

Die letzten zehn Spielzeiten
Saison	L iga	P l.	T ore	P kt.
2002/03	 Regionalliga Nord	 7	 34:34	 50
2003/04	 Regionalliga Nord	 2	 51:26	 65
2004/05	 2. Bundesliga	 8	 48:53	 49
2005/06	 2. Bundesliga	 15	 39:45	 41
2006/07	 Regionalliga Nord	 7	 54:45	 55
2007/08	 Regionalliga Nord	 8	 45:39	 55
2008/09	 3. Liga	 9	 46:46	 50
2009/10	 3. Liga	 12	 39:46	 50 
2010/11	 3. Liga	 3	 55:37	 65
2011/12	 2. Bundesliga	 9	 50:52	 45

Nr. Spieler Geburtsdatum Nation Minuten Tore Gelb G./R. Rot
1 Markus Scholz 17.05.1988 0 0 0 0 0

13 Benjamin Kirsten 02.06.1987 1530 0 1 0 0
35 Florian Fromlowitz 02.07.1986 90 0 0 0 0
2 Vujadin Savic 01.07.1990 1323 0 2 0 0
4 Cheikh Gueye 30.12.1986 1599 0 4 0 0
5 Romain Bregerie 09.08.1986 1238 2 3 1 1
6 Florian Jungwirth 27.01.1989 798 0 1 0 0

20 Cüneyt Köz 12.10.1992 0 0 0 0 0
21 Muhamed Subasic 19.03.1988 148 0 0 0 0
22 Bjarne Thoelke 11.04.1992 299 0 1 0 0
27 Sebastian Schuppan 18.07.1986 1449 2 1 1 0
28 Marcel Franke 05.04.1993 90 0 0 0 0
37 Toni Leistner 19.08.1990 0 0 0 0 0
7 Idir Ouali 21.05.1988 1185 3 1 0 0
8 Filip Trojan 21.02.1983 1039 0 1 0 0

11 Anthony Losilla 10.03.1986 1480 2 4 0 1
17 Lars Jungnickel 31.08.1981 0 0 0 0 0
19 Ioannis Papadopoulos 09.03.1989 497 0 3 0 0
24 David Solga 16.10.1982 372 0 1 1 0
25 Robert Koch 26.02.1986 918 0 3 0 1
29 Tobias Jänicke 16.03.1989 379 1 1 0 0
38 Tobias Müller 31.05.1993 0 0 0 0 0
40 Cristian Fiel 12.03.1980 774 0 2 0 0
9 Pavel Fort 26.06.1983 152 0 0 0 0

10 Mickael Pote 24.09.1984 1513 6 3 1 0
14 Hasan Pepic 16.03.1993 50 0 0 0 0
31 Petar Sliskovic 21.02.1991 168 0 0 0 0
39 Lynel Kitambala 26.10.1988 497 1 0 0 0

  Der Ver ein

  Der K a der

Steffen Menze
Geboren: 28.01.1969 
Nation: Deutschland
Seit 9. Dezember 2012 Interims
trainer bei der SG Dynamo Dresden
Bilanz: 0 Punktspiele (0 Siege, 0 
Unentschieden, 0 Niederlagen)

Anschrift
SG Dynamo Dresden
Lennéstraße 12
01069 Dresden
Telefon: 0351 - 439 43 - 0
Fax: 0351 - 439 43 - 13
Homepage: www.dynamo-dresden.de
Email:  verein@dynamo-dresden.de
Fanshop: www.dynamo-onlineshop.de

Daten 
Gründungsdatum: 28.07.1950
Mitgliederzahl: 13.000 (30.06.2012)

Vereinsfarben: Schwarz-Gelb
Erfolge: DDR-Meister: 1953, 1971, 
1973, 1976, 1977, 1978, 1989, 1990
FDGB-Pokalsieger: 1971, 1977, 1982, 
1984, 1985, 1990

Funktionen
Präsident: Andreas Ritter
Aufsichtsratsvorsitzender: Thomas 
Bohn
Geschäftsführer: Christian Müller
Sportdirektor: Steffen Menze
Mannschaftsärzte: Dr. Tino Lorenz, 

Dr. André Juschten, Dr. Attila Höhne
Physiotherapeuten: Arndt Pröhl, 
Tobias Lange
Teambetreuer: Martin Börner
Zeugwart: Maik Hebenstreit

Stadion
Glücksgas-Stadion: 32.066 Plätze 
(19.502 Sitz-, 11.055 Stehplätze)

Bilanz 2. Liga
120 Spiele, 41 Siege, 52 Niederlagen, 
27 Remis, Torverhältnis 155:178.

�System: 4-2-2-2

E r ist die Nummer Eins im Tor 
von Dynamo Dresden und 
Aushängeschild des Vereins. 
Benjamin Kirsten (25), der 
Sohn von Dynamo-Legende 

Ulf Kirsten, steht seit 2008 bei den 
Sachsen zwischen den Pfosten – 
zuerst in der Reserve. Nebenbei 
absolvierte er eine Ausbildung zum 
Sport- und Fitnesskaufmann. Unter 
Trainer Matthias Mauksch wurde er 
2011 Stammtorhüter,  feierte im glei-
chen Jahr mit der SGD den Aufstieg 
in die Zweite Liga. Trotzdem verlor er 
danach wieder seinen Stammplatz 
zwischen den Pfosten. Der Grund 
war eine Schambeinentzündung, die 
ihn zu einer längeren Pause zwang. 
Doch im Gegenzug profitierte auch 
Kirsten nach seiner Genesung vom 
Verletzungspech seiner Kontrahenten. 
Ab dem 22. Spieltag der Spielzeit 
2011/2012 hütete der nur 1,82 Meter 
große Schlussmann erneut das 
Gehäuse der Dynamos, hatte mit 
seinen Paraden großen Anteil daran, 
dass der Aufsteiger am Ende den 9. 
Tabellenplatz belegte.  

Bereits in der Jugend von Bayer 
Leverkusen  entschied er sich fürs Tor. 
„Ich lebe die Position des Torwarts, 
und es ist mir einfach wichtig, dass 
ich zwischen den Pfosten stehen 
kann“, sagt der Schlussmann. Seine 
Stärken liegen eindeutig auf der Linie. 
Mit seinen Reflexen brachte er schon 
manchen Stürmer zur Verzweiflung. 
Dagegen hat er aufgrund der Körper
größe im Luftkampf seine Schwächen. 

Obwohl Kirsten noch einen 
Vertrag bis 2013 besaß, verlängerte 
der Klub diesen im August vorzeitig 
um zwei weitere Jahre bis 2015. „Für 
mich war es wichtig, ein Zeichen zu 
setzen. Ich mache keinen Hehl daraus, 
dass nicht nur Dresden eine beson-
dere Stadt, sondern Dynamo alles für 
mich ist“, so Kirsten. „Es gab konkrete 
Angebote von anderen Klubs, aber ich 
habe von Anfang an klar signalisiert, 
dass ich in Dresden bleiben möchte. 
Ich will nie den Verein verlassen, weil 
ich irgendwo mehr Geld verdiene.“

  D er L ea d er

  Z ah l en un d Fakten

  Der Trainer

Benjamin 
Kirsten: 
„Dynamo  
ist alles  
für mich!“ 
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Moritz Stoppelkamp
Geboren am	 11.12.1986
Land	 Deutschland
Größe	 180 cm
Gewicht	 77 kg
Position	 Mittelfeld
Trikotnummer	 10
Im Verein seit	 01.07.2012
Zweitligaspiele	 64
Zweitligatore	 13

Zwei im direkten 
Vergleich   

Beide beackern die Offensive, 
rechte Außenbahn, sind auch im 
Abschluss gefährlich. Wer ist der 
bessere Flügelspieler, Löwe Moritz 
Stoppelkamp oder Dynamo Idir Ouali?

Idir Ouali
Geboren am	 21.05.1988
Land	 Frankreich
Größe	 176 cm
Gewicht	 67 kg
Position	 Mittelfeld
Trikotnummer	 7
Im Verein seit	 01.07.2012
Zweitligaspiele	 16
Zweitligatore	 3

	 Pässe	 Flanken	 Zweikämpfe
	G esamt	 577	G esamt	 53	G esamt	 339	 in der Luft	 32	 am Boden	 307

	
81,8 18,2

		
44 56

	
25 75

	 ■ angekommen in %	 ■ angekommen in %	 ■ gewonnen in %	 ■ gewonnen in %	 ■ gewonnen in %

	 Pässe	 Flanken	 Zweikämpfe
	G esamt	 351	G esamt	 37	G esamt	 272	 in der Luft	 21	 am Boden	 251

	
77,8 22,2

	 	
43,4 56,6

	
19 81

	
45,4 54,6

	 ■ angekommen in %	 ■ angekommen in %	 ■ gewonnen in %	 ■ gewonnen in %	 ■ gewonnen in %

Einsätze	 18
Einsätze Startelf	 17
Spielminuten	 1465
Einwechslungen	 1
Auswechslungen	 6
Ballkontakte	 932

Einsätze	 16
Einsätze Startelf	 15
Spielminuten	 1185
Einwechslungen	 1
Auswechslungen	 11
Ballkontakte	 582

 	Gelbe Karten	 5
	 Gelb-Rote Karten	 0
 	Rote Karten	 0

	 Fouls	 14
	 Gefoult worden	 34

 	Gelbe Karten	 1
	 Gelb-Rote Karten	0
 	Rote Karten	 0

	 Fouls	 8
	 Gefoult worden	 26

			   Kopf	 li. Fuß	 re. Fuß	 anders	G esamt

	Tore	 1	 0	 3	 0	 4
	 Assists	 3
	 Torschüsse	 34
	 Torschussbeteiligung	 70

	Eigentore	 0
	Elfmeter	 0
	Elfmeter verwandelt	 0

			   Kopf	 li. Fuß	 re. Fuß	 anders	G esamt

	Tore	 2	 0	 1	 0	 3
	 Assists	 0
	 Torschüsse	 29
	 Torschussbeteiligung	 46

	Eigentore	 0
	Elfmeter	 0
	Elfmeter verwandelt	 0

45,9 54,115,1 84,9 13,5 86,5
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DIE BUNDESLIGA 
BEI ODDSET.

Aktuelle 

Infos und 

Quoten in 

allen LOTTO-

Annahme-

stellen

Deutschlands 

große legale 

Sportwette

LOTOD_0176_Fahne_210x297.indd   1 04.09.12   08:35
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1. Spieltag, 03.08.2012 – 06.08.2012 

03.08.12	 18:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 FC Energie Cottbus	 2:2
03.08.12	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FC St. Pauli	 0:0
03.08.12	 20:30	 Hertha BSC	 –	 SC Paderborn 07	 2:2
04.08.12	 13:00	 TSV 1860 München	 –	 Jahn Regensburg	 1:0
04.08.12	 15:30	 VfL Bochum 1848	 –	 SG Dynamo Dresden	 2:1
05.08.12	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 VfR Aalen	 1:4
05.08.12	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 FSV Frankfurt 1899	 1:1
05.08.12	 15:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 1. FC Köln	 1:0
06.08.12	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Union Berlin	 3:3

2. Spieltag, 10.08.2012 – 13.08.2012   

10.08.12	 18:00	 1. FC Köln	 –	 SV Sandhausen 1916	 1:1
10.08.12	 18:00	 VfR Aalen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:2
10.08.12	 20:30	 FC Energie Cottbus	 –	 FC Erzgebirge Aue	 3:0
11.08.12	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 VfL Bochum 1848	 4:0
11.08.12	 15:30	 FC St. Pauli	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1
12.08.12	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:1
12.08.12	 13:30	 Jahn Regensburg	 –	 MSV Duisburg	 2:0
12.08.12	 15:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 Hertha BSC	 3:1
13.08.12	 20:15	 SG Dynamo Dresden	 –	 TSV 1860 München	 2:2

3. Spieltag, 24.08.2012 – 27.08.2012 

24.08.12	 18:00	 Hertha BSC	 –	 Jahn Regensburg	 2:1
24.08.12	 18:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 SC Paderborn 07	 2:1
24.08.12	 18:00	 SV Sandhausen 1916	 –	 1. FC Union Berlin	 2:0
25.08.12	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 SG Dynamo Dresden	 1:3
25.08.12	 13:00	 FC Energie Cottbus	 –	 FC St. Pauli	 2:0
26.08.12	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 TSV 1860 München	 0:0
26.08.12	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 VfR Aalen	 0:1
26.08.12	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 FSV Frankfurt 1899	 0:2
27.08.12	 20:15	 FC Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Köln	 2:0

4. Spieltag, 31.08.2012 – 03.09.2012 

31.08.12	 18:00	 1. FC Köln	 –	 FC Energie Cottbus	 0:1
31.08.12	 18:00	 TSV 1860 München	 –	 MSV Duisburg	 3:0
31.08.12	 18:00	 SG Dynamo Dresden	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:3
01.09.12	 13:00	 FC St. Pauli	 –	 SV Sandhausen 1916	 2:1
01.09.12	 13:00	 VfR Aalen	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:3
02.09.12	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:3
02.09.12	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC Erzgebirge Aue	 1:0
02.09.12	 13:30	 Jahn Regensburg	 –	 VfL Bochum 1848	 0:1
03.09.12	 20:15	 1. FC Union Berlin	 –	 Hertha BSC	 1:2

5. Spieltag, 14.09.2012 – 17.09.2012  

14.09.12	 18:00	 VfL Bochum 1848	 –	 TSV 1860 München	 0:0
14.09.12	 18:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Union Berlin	 2:1
14.09.12	 18:00	 FC Energie Cottbus	 –	 FSV Frankfurt 1899	 2:2
15.09.12	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 Jahn Regensburg	 1:0
15.09.12	 13:00	 SV Sandhausen 1916	 –	 SG Dynamo Dresden	 1:1
16.09.12	 13:30	 Hertha BSC	 –	 VfR Aalen	 2:0
16.09.12	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 MSV Duisburg	 2:1
16.09.12	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SC Paderborn 07	 0:1
17.09.12	 20:15	 1. FC Köln	 –	 FC St. Pauli	 0:0

6. Spieltag, 21.09.2012 – 23.09.2012  

21.09.12	 18:00	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Köln	 2:1
21.09.12	 18:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC St. Pauli	 2:1
21.09.12	 18:00	 VfR Aalen	 –	 FC Erzgebirge Aue	 2:0
22.09.12	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Hertha BSC	 1:1
22.09.12	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 SV Sandhausen 1916	 3:0
22.09.12	 13:00	 Jahn Regensburg	 –	 FC Energie Cottbus	 0:1
23.09.12	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 Eintr. Braunschweig	 1:1
23.09.12	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:1
23.09.12	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 VfL Bochum 1848	 0:0

7. Spieltag, 25.09.2012 / 26.09.2012  

25.09.12	 17:30	 1. FC Köln	 –	 FSV Frankfurt 1899	 2:1
25.09.12	 17:30	 FC St. Pauli	 –	 VfR Aalen	 0:1
25.09.12	 17:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SC Paderborn 07	 2:1
25.09.12	 17:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 Jahn Regensburg	 1:2
26.09.12	 17:30	 Hertha BSC	 –	 SG Dynamo Dresden	 1:0
26.09.12	 17:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 MSV Duisburg	 3:0
26.09.12	 17:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 TSV 1860 München	 0:2
26.09.12	 17:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Union Berlin	 1:1
27.09.12	 20:15	 VfL Bochum 1848	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:2

8. Spieltag, 28.09.2012 – 01.10.2012 

28.09.12	 18:00	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Köln	 1:2
28.09.12	 18:00	 VfR Aalen	 –	 FSV Frankfurt 1899	 3:0
28.09.12	 18:00	 Jahn Regensburg	 –	 FC St. Pauli	 3:0
29.09.12	 13:00	 TSV 1860 München	 –	 SV Sandhausen 1916	 4:0
29.09.12	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Energie Cottbus	 3:1
30.09.12	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Eintr. Braunschweig	 1:1
30.09.12	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 FC Erzgebirge Aue	 3:1
30.09.12	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1
01.10.12	 20:15	 MSV Duisburg	 –	 Hertha BSC	 2:2

9. Spieltag, 05.10.2012 – 08.10.2012 

05.10.12	 18:00	 Hertha BSC	 –	 TSV 1860 München	 3:0
05.10.12	 18:00	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Union Berlin	 2:2
05.10.12	 18:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SC Paderborn 07	 1:1
06.10.12	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 VfL Bochum 1848	 3:0
06.10.12	 13:00	 FC Energie Cottbus	 –	 MSV Duisburg	 0:1
07.10.12	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:1
07.10.12	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SSV Jahn Regensburg	 3:1
07.10.12	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 VfR Aalen	 1:0
08.10.12	 20:15	 1. FC Köln	 –	 SG Dynamo Dresden	 1:1

10. Spieltag, 19.10.2012 – 22.10.2012 

19.10.12	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SV Sandhausen 1916	 3:1
19.10.12	 18:00	 MSV Duisburg	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:2
19.10.12	 18:00	 VfL Bochum 1848	 –	 Hertha BSC	 0:2
20.10.12	 13:00	 SG Dynamo Dresden	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:2
20.10.12	 13:00	 SSV Jahn Regensburg	–	 1. FC Köln	 2:3
21.10.12	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 FC St. Pauli	 1:1
21.10.12	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FSV Frankfurt 1899	 1:0
21.10.12	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FC Energie Cottbus	 1:1
22.10.12	 20:15	 TSV 1860 München	 –	 FC Erzgebirge Aue	 1:1

11. Spieltag, 26.10.2012 – 28.10.2012  

26.10.12	 18:00	 1. FC Köln	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:3
26.10.12	 18:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 VfR Aalen	 2:0
26.10.12	 18:00	 FC Energie Cottbus	 –	 TSV 1860 München	 1:0
27.10.12	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 Hertha BSC	 1:1
27.10.12	 13:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 VfL Bochum 1848	 6:1
27.10.12	 13:00	 SV Sandhausen 1916	 –	 MSV Duisburg	 0:2
28.10.12	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 SG Dynamo Dresden	 3:2
28.10.12	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SC Paderborn 07	 0:1
28.10.12	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SSV Jahn Regensburg	 3:1

12. Spieltag, 02.11.2012 – 05.11.2012 

02.11.12	 18:00	 Hertha BSC	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:0
02.11.12	 18:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 SV Sandhausen 1916	 2:1
02.11.12	 18:00	 SSV Jahn Regensburg	–	 SC Paderborn 07	 0:2
03.11.12	 13:00	 TSV 1860 München	 –	 FC St. Pauli	 0:2
03.11.12	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 FSV Frankfurt 1899	 1:2
04.11.12	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 1. FC Union Berlin	 0:2
04.11.12	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC Energie Cottbus	 2:2
04.11.12	 13:30	 VfR Aalen	 –	 1. FC Köln	 2:0
05.11.12	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Erzgebirge Aue	 4:1

13. Spieltag, 09.11.2012 – 12.11.2012  

09.11.12	 18:00	 1. FC Köln	 –	 MSV Duisburg	 0:0
09.11.12	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 Eintr. Braunschweig	 1:1
09.11.12	 18:00	 SV Sandhausen 1916	 –	 Hertha BSC	 1:6
10.11.12	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:1
10.11.12	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 VfR Aalen	 0:0
11.11.12	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 SSV Jahn Regensburg	 3:2
11.11.12	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 TSV 1860 München	 0:1
11.11.12	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SG Dynamo Dresden	 2:0
12.11.12	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 VfL Bochum 1848	 1:1

14. Spieltag, 16.11.2012 – 19.11.2012  

16.11.12	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Energie Cottbus	 1:0
16.11.12	 18:00	 SG Dynamo Dresden	 –	 FSV Frankfurt 1899	 2:1
16.11.12	 20:30	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Köln	 0:2
17.11.12	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC Ingolstadt 04	 3:0
17.11.12	 13:00	 VfR Aalen	 –	 SC Paderborn 07	 0:1
18.11.12	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 FC Erzgebirge Aue	 2:1
18.11.12	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 SV Sandhausen 1916	 5:2
18.11.12	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 1. FC Union Berlin	 3:3
19.11.12	 20:15	 Hertha BSC	 –	 FC St. Pauli	 1:0

15. Spieltag, 23.11.2012 – 25.11.2012 

23.11.12	 18:00	 1. FC Köln	 –	 VfL Bochum 1848	 3:1
23.11.12	 18:00	 SC Paderborn 07	 –	 SG Dynamo Dresden	 2:2 
23.11.12	 18:00	 SSV Jahn Regensburg	–	 VfR Aalen	 1:3 
24.11.12	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 TSV 1860 München	 2:2 
24.11.12	 13:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:1
24.11.12	 13:00	 FC Energie Cottbus	 –	 Eintr. Braunschweig	 3:1 
25.11.12	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 MSV Duisburg	 4:1
25.11.12	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 SV Sandhausen 1916	 1:1 
25.11.12	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 Hertha BSC	 0:4

16. Spieltag, 27.11.2012 – 29.11.2012   

27.11.12	 17:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SSV Jahn Regensburg	 1:1 
27.11.12	 17:30	 TSV 1860 München	 –	 SC Paderborn 07	 1:0
27.11.12	 17:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 VfR Aalen	 0:0
27.11.12	 17:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FSV Frankfurt 1899	 1:3
28.11.12	 17:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC St. Pauli	 1:0 
28.11.12	 17:30	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Union Berlin	 1:2
28.11.12	 17:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 FC Erzgebirge Aue	 1:2
28.11.12	 17:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 FC Energie Cottbus	 3:1
29.11.12	 20:15	 Hertha BSC	 –	 1. FC Köln	 1:1

17. Spieltag, 30.11.2012 – 03.12.2012 

30.11.12	 18:00	 VfR Aalen	 –	 TSV 1860 München	 1:1
30.11.12	 18:00	 SSV Jahn Regensburg	–	 SG Dynamo Dresden	 0:0
01.12.12	 13:00	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:0 
01.12.12	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 VfL Bochum 1848	 2:1 
01.12.12	 13:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SV Sandhausen 1916	 2:2
02.12.12	 13:30	 1. FC Köln	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:0
02.12.12	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 MSV Duisburg	 0:2 
02.12.12	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 Eintr. Braunschweig	 1:2
03.12.12	 20:15	 FC Energie Cottbus	 –	 Hertha BSC	 1:2 
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18. Spieltag, 07.12.2012 –10.12.2012 

07.12.12	 18:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SV Sandhausen 1916	 3:1
07.12.12	 18:00	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:0
07.12.12	 18:00	 VfR Aalen	 –	 MSV Duisburg	 0:1
08.12.12	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 Hertha BSC	 0:1
08.12.12	 13:00	 SG Dynamo Dresden	 –	 VfL Bochum 1848	 0:3
09.12.12	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 TSV 1860 München	 1:1
09.12.12	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1
09.12.12	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 FC Erzgebirge Aue	 0:3
10.12.12	 20:15	 1. FC Köln	 –	 Eintr. Braunschweig	 2:2

19. Spieltag, 14.12.2012 – 17.12.2012   

14.12.12	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfR Aalen	 –:–
14.12.12	 18:00	 SV Sandhausen 1916	 –	 1. FC Köln	 –:–
14.12.12	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
15.12.12	 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 FC St. Pauli	 –:–
15.12.12	 13:00	 Hertha BSC	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
16.12.12	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
16.12.12	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
16.12.12	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
17.12.12	 20:15	 Eintr. Braunschweig	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–

20. Spieltag, 01.02.2013 – 04.02.2013

03.02.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
03.02.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
03.02.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 Hertha BSC	 –:–
03.02.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
03.02.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
03.02.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
03.02.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 MSV Duisburg	 –:–
03.02.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
03.02.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–

21. Spieltag, 08.02.2013 – 11.02.2013 

10.02.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
10.02.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
10.02.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 VfR Aalen	 –:–
10.02.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Köln	 –:–
10.02.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
10.02.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 FC St. Pauli	 –:–
10.02.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
10.02.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 TSV 1860 München	 –:–
10.02.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–

22. Spieltag, 15.02.2013 – 18.02.2013 

17.02.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
17.02.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
17.02.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
17.02.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
17.02.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 Hertha BSC	 –:–
17.02.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
17.02.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Köln	 –:–
17.02.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
17.02.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 Eintr. Braunschweig	 –:–

23. Spieltag, 22.02.2013 – 25.02.2013

24.02.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
24.02.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
24.02.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 MSV Duisburg	 –:–
24.02.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
24.02.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 VfR Aalen	 –:–
24.02.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
24.02.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
24.02.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
24.02.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 TSV 1860 München	 –:–

24. Spieltag, 01.03.2013 – 04.03.2013 

03.03.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FC St. Pauli	 –:–
03.03.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
03.03.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
03.03.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
03.03.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
03.03.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
03.03.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 Hertha BSC	 –:–
03.03.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 SV Sandhausen 1916	 –:–
03.03.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 1. FC Köln	 –:–

25. Spieltag, 08.03.2013 – 11.03.2013 

10.03.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
10.03.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 TSV 1860 München	 –:–
10.03.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
10.03.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
10.03.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 MSV Duisburg	 –:–
10.03.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
10.03.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 VfR Aalen	 –:–
10.03.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
10.03.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–

26. Spieltag, 15.03.2013 – 18.03.2013 

17.03.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 Hertha BSC	 –:–
17.03.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
17.03.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 1. FC Köln	 –:–
17.03.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FC St. Pauli	 –:–
17.03.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
17.03.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
17.03.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
17.03.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
17.03.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 FC Erzgebirge Aue	 –:–

27. Spieltag, 28.03.2013 – 01.04.2013 

31.03.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 VfR Aalen	 –:–
31.03.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
31.03.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
31.03.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
31.03.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 TSV 1860 München	 –:–
31.03.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
31.03.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
31.03.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 MSV Duisburg	 –:–
31.03.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–

28. Spieltag, 05.04.2013 – 08.04.2013  

07.04.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
07.04.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
07.04.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Köln	 –:–
07.04.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
07.04.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 FC St. Pauli	 –:–
07.04.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
07.04.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
07.04.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
07.04.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 FSV Frankfurt 1899	 –:–

29. Spieltag, 12.04.2013 – 15.04.2013 

14.04.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 MSV Duisburg	 –:–
14.04.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
14.04.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 VfR Aalen	 –:–
14.04.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 Hertha BSC	 –:–
14.04.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
14.04.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
14.04.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 TSV 1860 München	 –:–
14.04.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
14.04.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–

30. Spieltag, 19.04.2013 – 22.04.2013  

21.04.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 FC Ingolstadt 04	 –:–
21.04.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
21.04.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
21.04.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
21.04.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Köln	 –:–
21.04.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–
21.04.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC St. Pauli	 –:–
21.04.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
21.04.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–

31. Spieltag, 26.04.2013 – 29.04.2013 

28.04.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
28.04.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
28.04.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 MSV Duisburg	 –:–
28.04.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
28.04.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 VfR Aalen	 –:–
28.04.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 Hertha BSC	 –:–
28.04.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
28.04.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
28.04.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 TSV 1860 München	 –:–

32. Spieltag, 03.05.2013 – 06.05.2013

05.05.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
05.05.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
05.05.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
05.05.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
05.05.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
05.05.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
05.05.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 1. FC Köln	 –:–
05.05.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
05.05.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 FC St. Pauli	 –:–

33. Spieltag, 12.05.2013

12.05.13	 13:30	 SSV Jahn Regensburg	–	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
12.05.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 TSV 1860 München	 –:–
12.05.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–
12.05.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
12.05.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 MSV Duisburg	 –:–
12.05.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
12.05.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
12.05.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 Hertha BSC	 –:–
12.05.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SV Sandhausen 1916	 –:–

34. Spieltag, 19.05.2013 

19.05.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Köln	 –:–
19.05.13	 13:30	 SG Dynamo Dresden	 –	 SSV Jahn Regensburg	 –:–
19.05.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC St. Pauli	 –:–
19.05.13	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
19.05.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
19.05.13	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
19.05.13	 13:30	 Hertha BSC	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
19.05.13	 13:30	 SV Sandhausen 1916	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
19.05.13	 13:30	 TSV 1860 München	 –	 VfR Aalen	 –:–

DFB–Pokal, Saison 2012/2013 

1. Hauptrunde:		  17. bis 20. August 2012 (Fr. bis Mo.), u.a.
19.08.2012	 14:30	 FC Hennef 05	 –	 TSV 1860 München	 0:6
2. Hauptrunde:		  30./31. Oktober 2012 (Di./Mi.)
30.10.2012	 19:00	 Berliner AK 07	 –	 TSV 1860 München	 0:3
Achtelfinale:		  18./19. Dezember 2012 (Di./Mi.)
19.12.2012	 19:00	 VfL Bochum	 –	 TSV 1860 München	 –:–
Viertelfinale: 		  26./27. Februar 2013 (Di./Mi.)
Halbfinale:		  16./17. April 2013 (Di./Mi.)
Finale:		  1. Juni 2013 (Sa.) in Berlin

RückrundenSPIELPLAN  
2. Bundesliga 2012/2013
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	Verein	 Summe	 Sp.	 Schnitt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	 	N ame	 Verein	 Sp.	Tore
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	 1	 1. FC Köln	 376.901	 10	 37.690
	 2	 Hertha BSC	 272.886	 8	 34.111
	 3	 1. FC Kaiserslautern	 268.969	 9	 29.885
	 4	 TSV 1860 München	 206.800	 8	 25.850
	 5	 Dynamo Dresden	 208.777	 9	 23.197
	 6	 FC St. Pauli	 186.003	 9	 20.667
	 7	 Eintracht Braunschweig	 181.355	 9	 20.151
	 8	 1. FC Union Berlin	 161.414	 10	 16.141
	 9	 VfL Bochum	 107.485	 9	 11.943
	 10	 MSV Duisburg	 91.363	 8	 11.420
	 11	 Energie Cottbus	 112.713	 10	 11.271
	 12	 SC Paderborn 07	 92.260	 9	 10.251
	 13	 Erzgebirge Aue	 76.550	 9	 8.506
	 14	 Jahn Regensburg	 78.851	 10	 7.885
	 15	 VfR Aalen	 66.013	 9	 7.335
	 16	 FC Ingolstadt 04	 64.847	 9	 7.205
	 17	 FSV Frankfurt	 48.694	 9	 5.410
	 18	 SV Sandhausen	 34.450	 8	 4.306	
	insgesamt	 2.636.331	 162	 16.274

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	 Eintracht Braunschweig	 18	 12	 5	 1	 31:12	 19	 41
	 2	H ertha BSC	 18	 11	 6	 1	 34:14	 20	 39
	 3	 1. FC Kaiserslautern	 18	 8	 8	 2	 29:20	 9	 32
	 4	 Energie Cottbus	 18	 8	 5	 5	 26:20	 6	 29
	 5	 1. FC Union Berlin	 18	 7	 6	 5	 27:23	 4	 27
	 6	F SV Frankfurt	 18	 8	 3	 7	 26:22	 4	 27
	 7	T SV 1860 München	 18	 6	 8	 4	 20:16	 4	 26
	 8	 VfR Aalen	 18	 7	 4	 7	 19:16	 3	 25
	 9	 1. FC Köln	 18	 6	 7	 5	 22:21	 1	 25
	  	FC Ingolstadt 04	 18	 6	 7	 5	 22:21	 1	 25
	11	 SC Paderborn 07	 18	 6	 5	 7	 23:20	 3	 23
	12	FC  St. Pauli	 18	 5	 6	 7	 18:22	 -4	 21
	13	 Erzgebirge Aue	 18	 5	 5	 8	 24:28	 -4	 20
	14	 MSV Duisburg	 18	 5	 3	 10	 16:30	 -14	 18
	15	 VfL Bochum	 18	 4	 5	 9	 20:33	 -13	 17
	16	 Dynamo Dresden	 18	 3	 6	 9	 18:28	 -10	 15
	17	 SV Sandhausen	 18	 3	 5	 10	 20:39	 -19	 14
	18	 Jahn Regensburg	 18	 3	 4	 11	 20:30	 -10	 13

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	T ore	 Diff.	P kt.
	 1	 Eintracht Braunschweig	 9	 8	 1	 0	 17:3	 14	 25
	 2	 Energie Cottbus	 10	 6	 2	 2	 17:8	 9	 20
	 3	H ertha BSC	 8	 5	 3	 0	 12:4	 8	 18
	 4	 1. FC Kaiserslautern	 9	 4	 5	 0	 16:9	 7	 17
	 5	 1. FC Union Berlin	 10	 5	 2	 3	 13:9	 4	 17
	 6	F SV Frankfurt	 9	 5	 1	 3	 14:9	 5	 16
	 7	 1. FC Köln	 10	 3	 6	 1	 13:10	 3	 15
	 8	FC  St. Pauli	 9	 4	 3	 2	 14:12	 2	 15
	 9	T SV 1860 München	 8	 4	 2	 2	 11:6	 5	 14
	10	 Erzgebirge Aue	 9	 3	 4	 2	 15:11	 4	 13
	11	FC  Ingolstadt 04	 9	 3	 3	 3	 13:13	 0	 12
	12	 VfR Aalen	 9	 3	 2	 4	 10:9	 1	 11
	13	 SV Sandhausen	 8	 3	 2	 3	 10:13	 -3	 11
	14	 SC Paderborn 07	 9	 2	 3	 4	 13:12	 1	 9
	15	 Jahn Regensburg	 10	 2	 3	 5	 12:14	 -2	 9
	  	VfL Bochum	 9	 2	 3	 4	 12:14	 -2	 9
	17	 Dynamo Dresden	 9	 2	 2	 5	 8:15	 -7	 8
	18	 MSV Duisburg	 8	 1	 2	 5	 8:16	 -8	 5

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	H ertha BSC	 10	 6	 3	 1	 22:10	 12	 21
	 2	 Eintracht Braunschweig	 9	 4	 4	 1	 14:9	 5	 16
	 3	 1. FC Kaiserslautern	 9	 4	 3	 2	 13:11	 2	 15
	 4	 SC Paderborn 07	 9	 4	 2	 3	 10:8	 2	 14
	 5	 VfR Aalen	 9	 4	 2	 3	 9:7	 2	 14
	 6	FC  Ingolstadt 04	 9	 3	 4	 2	 9:8	 1	 13
	 7	 MSV Duisburg	 10	 4	 1	 5	 8:14	 -6	 13
	 8	T SV 1860 München	 10	 2	 6	 2	 9:10	 -1	 12
	 9	F SV Frankfurt	 9	 3	 2	 4	 12:13	 -1	 11
	10	 1. FC Union Berlin	 8	 2	 4	 2	 14:14	 0	 10
	11	 1. FC Köln	 8	 3	 1	 4	 9:11	 -2	 10
	12	 Energie Cottbus	 8	 2	 3	 3	 9:12	 -3	 9
	13	 VfL Bochum	 9	 2	 2	 5	 8:19	 -11	 8
	14	 Dynamo Dresden	 9	 1	 4	 4	 10:13	 -3	 7
	15	 Erzgebirge Aue	 9	 2	 1	 6	 9:17	 -8	 7
	16	FC  St. Pauli	 9	 1	 3	 5	 4:10	 -6	 6
	17	 Jahn Regensburg	 8	 1	 1	 6	 8:16	 -8	 4
	18	 SV Sandhausen	 10	 0	 3	 7	 10:26	 -16	 3

	 1	 Sanogo, Boubacar	 Energie Cottbus	 17	 10
	 2	 Idrissou, Mohamadou	 1. FC Kaiserslautern	 17	 9
		  Kumbela, Domi	 Eintr. Braunschweig	 18	 9
	 4	 Bunjaku, Albert	 1. FC Kaiserslautern	 14	 8
		  Hochscheidt, Jan	 Erzgebirge Aue	 18	 8
		  Kruppke, Dennis	 Eintr. Braunschweig	 18	 8
		  Lauth, Benjamin	 1860 München	 17	 8
		  Ronny	 Hertha BSC	 18	 8
	 9	 Ginczek, Daniel	 FC St. Pauli	 17	 7
		  Kapllani, Edmond	 FSV Frankfurt	 17	 7
		  Löning, Frank	 SV Sandhausen	 18	 7
		  Terodde, Simon	 1. FC Union Berlin	 18	 7
		  Ujah, Anthony	 1. FC Köln	 14	 7
	 14	 Dausch, Martin	 VfR Aalen	 17	 6
		  Poté, Mickael	 Dynamo Dresden	 17	 6
		  Ramos, Adrian	 Hertha BSC	 16	 6
		  Sembolo, Francky	 Jahn Regensburg	 18	 6
		  Verhoek, John	 FSV Frankfurt	 17	 6
	 19	 Caiuby	 FC Ingolstadt 04	 18	 5

Ersatz: 22 Ochs (Tor); 3 Wojtkowiak, 5 Vallori, 8 Nicu, 19 Maier, 21 Makos, 29 Ziereis – 33 Lück 
(Tor); 5 Ziegler, 9 Hofmann, 11 Poljanec, 22 Feisthammel, 30 Wissing. – Wechsel: Makos für 
Wannenwetsch (46.), Vallori für Halfar (64.), Nicu für Bierofka (72.) – Hofmann für Vrancic (63.), 
Wissing für Bertels (64.), Poljanec für Yilmaz (70.). – Tor: 1:0 Lauth (38.). – Gelbe Karten: Schindler, 
Bülow, Makos – Bertels, Ornatelli, Yilmaz, Kempe, Demme. – Zuschauer: 13.300 in der Allianz 
Arena. – Schiedsrichter: Dr. Robert Kampka (Mainz); Assistenten: Marcel Göpferich (Bretten-
Bauerbach), Matthias Jöllenbeck (Freiburg); Vierter Offizieller: Philipp Schmitt (Rockenhausen).

Ersatz: 20 Ginker (Tor); 2 Quiring, 16 Menz, 18 Trapp, 21 Belaid, 24 Skrzybski, 32 Nemec – 22 
Ochs (Tor); 2 Volz, 6 Stahl, 13 Aygün, 23 Wood, 27 Feick, 29 Ziereis. – Wechsel: Nemec für Silvio 
(66.), Quiring für Zoundi (70.), Menz für Parensen (89.) – Ziereis für Maier (46.), Aygün für Vallori 
(57.), Wood für Halfar (74.). – Tore: 1:0 Stuff (26.), 1:1 Lauth (53.), 1:2 Lauth (70.), 2:2 Nemec (81.). –  
Gelbe Karten: Silvio, Parensen, Kohlmann, Karl – . – Zuschauer: 16.750 im Stadion An der 
Alten Försterei (ausverkauft). – Schiedsrichter: Florian Meyer (Burgdorf ); Assistenten: Christoph 
Bornhorst (Damme), Tim Sönder (Kiel); Vierter Offizieller: Marc Frömel (Ibbenbüren).

  Ges amtt ab e lle

  Statist i k 16. S pie ltag

  Statist i k 15. S pie ltag

  H ei mtab ell e

  Auswär tst abelle   Z us c hauer tabe ll e   Tor jäger

1 Kiraly

1 Haas

27 Feick

7 Kohlmann

26 Schindler

34 Schönheim

28 Halfar

26 Parensen

2 Volz

6 Pfertzel

10 Stoppelkamp

14 Zoundi

4 Bülow

5 Stuff

23 Wood

23 Silvio

20 Wannenwetsch

11 Terodde

7 Bierofka

17 Mattuschka

11 Lauth

8 Karl

1860 München
	 –
SC Paderborn
	 1:0 (1:0)

1. FC Union Berlin
	 –
1860 München
	 2:2 (1:0)

1 Kruse

1 Kiraly

13 Strohdiek

5 Vallori

4 Demme

20 Wannenwetsch

26 Ornatelli

3 Wojtkowiak

3 Gulde

26 Schindler

10 Yilmaz

11 Lauth

14 Bertels

7 Bierofka 

27 Kempe

19 Maier

8 Vrancic

28 Halfar

21 Brückner

8 Nicu

6 Zeitz

10 Stoppelkamp
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Ersatz: 1 Bernhardt (Tor); 7 Haller, 14 Kister, 20 Junglas, 21 Schulz, 22 Klauß, 33 Cidimar – 30 
Eicher (Tor); 3 Wojtkowiak, 5 Vallori, 6 Stahl, 19 Maier, 21 Makos, 29 Ziereis. – Wechsel: Junglas 
für Leandro (72.), Klauß für Reichwein (78.), Cidimar für Lechleiter (87.) – Ziereis für Halfar (67.), 
Wojtkowiak für Volz (70.), Stahl für Stoppelkamp (81.). – Tore: 1:0 Lechleiter (62.), 1:1 Wood (69.).  –  
Gelbe Karten: Junglas – Volz. – Zuschauer: 9.342 in der Scholz-Arena. – Schiedsrichter: Tobias 
Stieler (Obertshausen); Assistenten: Florian Heft (Wietmarschen), Martin Bärmann (Leipzig); 
Vierter Offizieller: Benedikt Kempkes (Kruft/Kretz).

  S tati st ik 17. S pie ltag

16 Fejzic

15 Buballa4 Barth

11 Valentini

17 Traut

9 Lechleiter

6 Hübner

3 Leandro

30 Reichwein

2 Dausch

23 Hofmann

VfR Aalen
	 –
1860 München
	 1:1 (0:0)

1 Kiraly

26 Schindler

20 Wannenwetsch
2 Volz4 Bülow

11 Lauth

7 Bierofka 

23 Wood

10 Stoppelkamp

27 Feick

28 Halfar

Ersatz: 1 M. Hofmann (Tor); 12 Sembolo, 14 Kialka, 24 Erfen, 25 Smarzoch, 27 Wießmeier – 22 Ochs 
(Tor); 2 Volz, 5 Vallori, 14 Tomasov, 19 Maier, 20 Wannenwetsch, 29 Ziereis. – Wechsel: Sembolo 
für S. Hofmann (61.), Erfen für Amachaibou (81.), Kialka für Machado (90.) – Volz für Feick (46.), 
Ziereis für Makos (59.), Tomasov für Wojtkowiak (72.). – Tore: 1:0 S. Hoffmann (57., Foulelfmeter), 
1:1 Stoppelkamp (85.). – Gelbe Karten: Weidlich, Altinay – Feick, Volz. – Zuschauer: 12.500 im 
Jahnstadion (ausverkauft). – Schiedsrichter: Bibiana Steinhaus (Hannover); Assistenten: Arne 
Aarnink (Nordhorn), Sebastian Schmickartz (Berlin); Vierter Offizieller: Thomas Münch (Rielasingen).

  Statist i k 18. S pie ltag

33 Wiegers

11 Haag28 Nachreiner

7 Amachaibou 

19 Altinay

23 Machado

6 Laurito

8 Kotzke

9 S. Hofmann

20 Weidlich
22 Neunaber

Jahn Regensburg
	 –
1860 München
	 1:1 (0:0)

1 Kiraly

26 Schindler

6 Stahl
3 Wojtkowiak4 Bülow

18 Blanco

21 Makos

23 Wood

7 Bierofka 

27 Feick

10 Stoppelkamp

Konzentrieren Sie sich am Spieltag auf 
das Wesentliche und erleben Sie die  
Löwen ohne großen organisatorischen 
Aufwand. Das Einzige, was Sie benötigen, 
ist eine Eintrittskarte und die ArenaCard.

Laden Sie ihre ArenaCard schon vor-
her zu Hause online auf und bezahlen Sie 
damit an allen Kiosken, im Restaurant so-
wie im Fan-Treff ganz unkompliziert und 
bargeldlos.

Weitere Vorteile des Onlineaufladens:

1.	Keine langen Wartezeiten an den Auf-
ladestationen, den ArenaCard-Auto-
maten und bei den mobilen Läufern.

2.	Kein Hantieren mit Bargeld am Spieltag.
3.	Ständiger Überblick über Ihr Guthaben. 
4.	Absolut sichere Zahlungsmethode von 

zu Hause aus.

Ü	Die ArenaCard online aufladen

Als der Partner für Sicherheit und VIP-Hosting des TSV 1860 bieten wir interessante 
Tätigkeiten auf nebenberuflicher Basis in der Allianz Arena. 

Voraussetzungen: Alter zwischen 18 und ca. 50 Jahre, Wohnsitz im Großraum München, polizeiliches 
Führungszeugnis ohne Negativeinträge, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. 
Es erwarten Sie vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben im Bereich des Veranstaltungsschutzes 
innerhalb der Arena.
Interessiert? Dann melden Sie sich per Telefon, E-Mail oder kommen einfach zu uns 
in die Poccistraße 8 (U6). 

Veranstaltungsdienst
Paul Mayr GmbH & Co.KG 
Poccistraße 8 
80336 München 
Telefon: 089 / 747174-10 
Email:  job@vd-mayr.de 

Sicherheitsmitarbeiter/Innen
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Datum Spielpaarung Ergebnis Zuschauer Team Ersatzspieler
04.08.2012 TSV 1860 München – SSV Jahn Regensburg 1:0 45.300 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 1 13 Aygün n 5 Vallori 2 Volz 21 Makos 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 14 Tomasov 18 Blanco 11 Lauth 22 Ochs 4 Bülow 6 Stahl 8 Nicu (30.) 26 Schindler (80.) 27 Feick 28 Halfar (60.)
13.08.2012 SG Dynamo Dresden – TSV 1860 München 2:2 9.772 1 Kiraly 3 Wojtkowiak *n 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz 6 Stahl n 7 Bierofka 1 14 Tomasov 8 Nicu 10 Stoppelkamp 11 Lauth 1 22 Ochs 4 Bülow 18 Blanco (71.) 19 Maier (86.) 26 Schindler 27 Feick 28 Halfar (64.)
26.08.2012 1. FC Kaiserslautern – TSV 1860 München 0:0 35.571 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl 8 Nicu (84.) 18 Blanco (62.) 19 Maier (71.) 26 Schindler 27 Feick
31.08.2012 TSV 1860 München – MSV Duisburg 3:0 22.600 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 26 Schindler 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov 28 Halfar 10 Stoppelkamp 1 11 Lauth 2 22 Ochs 6 Stahl (68.) 8 Nicu (80.) 13 Aygün 18 Blanco (86.) 19 Maier 27 Feick
14.09.2012 VfL Bochum 1848 – TSV 1860 München 0:0 13.098 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov n 28 Halfar n 10 Stoppelkamp 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl (80.) 8 Nicu (83.) 18 Blanco (64.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick
23.09.2012 TSV 1860 München – Eintracht Braunschweig 1:1 31.600 1 Kiraly 3 Wojtkowiak n 13 Aygün 1 5 Vallori n 2 Volz n 4 Bülow 6 Stahl 14 Tomasov n 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth n 22 Ochs 8 Nicu (75.) 10 Stoppelkamp (46.) 18 Blanco (80.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick
26.09.2012 FC Ingolstadt 04 – TSV 1860 München 0:2 14.319 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 1 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov 18 Blanco (77.) 19 Maier (88.) 26 Schindler (82.) 27 Feick
29.09.2012 TSV 1860 München – SV Sandhausen 1916 4:0 19.100 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 1 28 Halfar 1 11 Lauth 1 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov 18 Blanco (59.) 19 Maier (71.) 26 Schindler (50.) 27 Feick
05.10.2012 Hertha BSC – TSV 1860 München 3:0 32.547 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz n 4 Bülow n 6 Stahl 10 Stoppelkamp 7 Bierofka n 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov (69.) 18 Blanco (62.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick (81.)
22.10.2012 TSV 1860 München – Erzgebirge Aue 1:1 17.600 1 Kiraly 26 Schindlier 13 Aygün n 5 Vallori 1 2 Volz n 4 Bülow 21 Makos 10 Stoppelkamp 8 Nicu 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 3 Wojtkowiak 6 Stahl 7 Bierofka (54.) 14 Tomasov (79.) 18 Blanco (63.) 27 Feick
26.10.2012 FC Energie Cottbus – TSV 1860 München 1:0 8.820 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu (83.) 18 Blanco (70.) 19 Maier 21 Makos 26 Schindler (30.) 27 Feick
03.11.2012 TSV 1860 München – FC St. Pauli 0:2 31.500 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün n 26 Schindler 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka n 14 Tomasov 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl 8 Nicu 18 Blanco (35.) 19 Maier (71.) 21 Makos (61.) n 27 Feick
11.11.2012 FSV Frankfurt 1899 – TSV 1860 München 0:1 5.188 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 27 Feick 4 Bülow 21 Makos 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 1 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl (70.) 8 Nicu 14 Tomasov 19 Maier (58.) 26 Schindler (89.)
16.11.2012 TSV 1860 München – 1. FC Köln 0:2 25.800 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 27 Feick n 4 Bülow 21 Makos nn 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar n 11 Lauth 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl (80.) 8 Nicu 14 Tomasov 19 Maier (69.) 26 Schindler
24.11.2012 1. FC Union Berlin – TSV 1860 München 2:2 16.750 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 26 Schindler 5 Vallori 8 Nicu 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 19 Maier 28 Halfar 11 Lauth 2 10 Stoppelkamp 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl 13 Aygün (57.) 23 Wood (74.) 27 Feick 29 Ziereis (46.)
27.11.2012 TSV 1860 München – SC Paderborn 07 1:0 13.300 1 Kiraly 2 Volz 4 Bülow n 26 Schindler n 27 Feick 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 1 23 Wood 22 Ochs 3 Wojtkowiak 5 Vallori (64.) 8 Nicu (72.) 19 Maier 21 Makos (46.) n 29 Ziereis
30.11.2012 VfR Aalen – TSV 1860 München 1:1 9.342 1 Kiraly 2 Volz n 4 Bülow 26 Schindler 27 Feick 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 28 Halfar 10 Stoppelkamp 11 Lauth 23 Wood 1 30 Eicher 3 Wojtkowiak (70.) 5 Vallori 6 Stahl (81.) 19 Maier 21 Makos 29 Ziereis (67.)
09.12.2012 SSV Jahn Regensburg – TSV 1860 München 1:1 12.500 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 4 Bülow 26 Schindler 27 Feick n 6 Stahl 21 Makos 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 18 Blanco 23 Wood 22 Ochs 2 Volz (46.) n 5 Vallori 14 Tomasov (72.) 19 Maier 20 Wannenwetsch 29 Ziereis (59.)
16.12.2012 TSV 1860 München – SG Dynamo Dresden
04.02.2013 TSV 1860 München – 1. FC Kaiserslautern
09.02.2013 MSV Duisburg – TSV 1860 München
15.-18.02.2013 TSV 1860 München – VfL Bochum 1848
22.-25.02.2013 Eintracht Braunschweig – TSV 1860 München
01.-04.03.2013 TSV 1860 München – FC Ingolstadt 04
08.-11.03.2013 SV Sandhausen 1916 – TSV 1860 München
15.-18.03.2013 TSV 1860 München – Hertha BSC
29.03.-01.04.13 FC Erzgebirge Aue – TSV 1860 München
05.-08.04.2013 TSV 1860 München – FC Energie Cottbus
12.-15.04.2013 FC St. Pauli – TSV 1860 München
19.-22.04.2013 TSV 1860 München – FSV Frankfurt 1899
26.-29.04.2013 1. FC Köln – TSV 1860 München
03.-06.05.2013 TSV 1860 München – 1. FC Union Berlin
12.05.2013 SC Paderborn 07 – TSV 1860 München
19.05.2013 TSV 1860 München – VfR Aalen
 

Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Vorlagen Skorerpkt. Gelbe Gelb-Rote Rote Karten Eingew. Ausgew. Spielmin. Bank
1 Kiraly, Gabor 01.04.1976 Tor 1,91 m 92 kg 01. 07.2009
2 Volz, Moritz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012
3 Wojtkowiak, Grzegorz 26.01.1984 Abwehr 1,84 m 78 kg 01.07.2012
4 Bülow, Kai 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 77 kg 26.05.2010
5 Vallori, Guillermo 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 84 kg 31.01.2012
6 Stahl, Dominik 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004
7 Bierofka, Daniel 07.02.1979 Abwehr 1,78 m 75 kg 22.06.2007
8 Nicu, Maximilian 25.11.1982 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 31.01.2012

10 Stoppelkamp, Moritz 11.12.1986 Angriff 1,80 m 77 kg 01.07.2012
11 Lauth, Benjamin 04.08.1981 Angriff 1,79 m 75 kg 01.07.2008
13 Aygün, Necat 26.02.1980 Abwehr 1,90 m 86 kg 12.08.2010
14 Tomasov, Marin 31.08.1987 Angriff 1,83 m 73 kg 01.07.2012
17 Vocaj, Liridon 01.10.1993 Mittelfeld 1,78 m 72 kg 01.07.2004
18 Blanco, Ismael 19.01.1983 Angriff 1,79 m 75 kg 16.07.2012
19 Maier, Sebastian 18.09.1993 Mittelfeld 1,79 m 68 kg 01.07.2004
20 Wannenwetsch, Stefan 19.01.1992 Mittelfeld 1,77 m 70 kg 01.07.2009
21 Makos, Grigoris 18.01.1987 Mittelfeld 1,83 m 79 kg 10.07.2012
22 Ochs, Timo 17.10.1981 Tor 1,89 m 88 kg 01.07.2011
23 Wood, Bobby 15.11.1992 Angriff 1,80 m 76 kg 01.07.2007
24 Wolf, Chris 23.02.1991 Abwehr 1,83 m 71 kg 01.07.2011
26 Schindler, Christopher 29.04.1990 Abwehr 1,88 m 77 kg 01.07.1999
27 Feick, Arne 01.04.1988 Abwehr 1,80 m 76 kg 01.07.2011
28 Halfar, Daniel 07.01.1988 Mittelfeld 1,73 m 64 kg 01.07.2010
29 Ziereis, Markus 26.08.1992 Angriff 1,85 m 73 kg 01.01.2007
30 Eicher, Vitus 05.11.1990 Tor 1,91 m 84 kg 01.07.2000
31 Koussou, Kodjovi 22.06.1992 Abwehr 1,67 m 60 kg 01.07.2003
32 Bühler, Manuel 06.04.1992 Abwehr 1,85 m 79 kg 01.07.2011
33 Vollmann, Korbinian 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004
34 Rech, Christoph 29.04.1993 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2009
36 Steinhart, Phillipp 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 70 kg 01.07.2004

 Ein satzstatist ik der Lö wen in der Sai son 2012/2013
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Datum Spielpaarung Ergebnis Zuschauer Team Ersatzspieler
04.08.2012 TSV 1860 München – SSV Jahn Regensburg 1:0 45.300 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 1 13 Aygün n 5 Vallori 2 Volz 21 Makos 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 14 Tomasov 18 Blanco 11 Lauth 22 Ochs 4 Bülow 6 Stahl 8 Nicu (30.) 26 Schindler (80.) 27 Feick 28 Halfar (60.)
13.08.2012 SG Dynamo Dresden – TSV 1860 München 2:2 9.772 1 Kiraly 3 Wojtkowiak *n 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz 6 Stahl n 7 Bierofka 1 14 Tomasov 8 Nicu 10 Stoppelkamp 11 Lauth 1 22 Ochs 4 Bülow 18 Blanco (71.) 19 Maier (86.) 26 Schindler 27 Feick 28 Halfar (64.)
26.08.2012 1. FC Kaiserslautern – TSV 1860 München 0:0 35.571 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl 8 Nicu (84.) 18 Blanco (62.) 19 Maier (71.) 26 Schindler 27 Feick
31.08.2012 TSV 1860 München – MSV Duisburg 3:0 22.600 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 26 Schindler 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov 28 Halfar 10 Stoppelkamp 1 11 Lauth 2 22 Ochs 6 Stahl (68.) 8 Nicu (80.) 13 Aygün 18 Blanco (86.) 19 Maier 27 Feick
14.09.2012 VfL Bochum 1848 – TSV 1860 München 0:0 13.098 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka 14 Tomasov n 28 Halfar n 10 Stoppelkamp 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl (80.) 8 Nicu (83.) 18 Blanco (64.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick
23.09.2012 TSV 1860 München – Eintracht Braunschweig 1:1 31.600 1 Kiraly 3 Wojtkowiak n 13 Aygün 1 5 Vallori n 2 Volz n 4 Bülow 6 Stahl 14 Tomasov n 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth n 22 Ochs 8 Nicu (75.) 10 Stoppelkamp (46.) 18 Blanco (80.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick
26.09.2012 FC Ingolstadt 04 – TSV 1860 München 0:2 14.319 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 1 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov 18 Blanco (77.) 19 Maier (88.) 26 Schindler (82.) 27 Feick
29.09.2012 TSV 1860 München – SV Sandhausen 1916 4:0 19.100 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 1 28 Halfar 1 11 Lauth 1 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov 18 Blanco (59.) 19 Maier (71.) 26 Schindler (50.) 27 Feick
05.10.2012 Hertha BSC – TSV 1860 München 3:0 32.547 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 2 Volz n 4 Bülow n 6 Stahl 10 Stoppelkamp 7 Bierofka n 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu 14 Tomasov (69.) 18 Blanco (62.) 19 Maier 26 Schindler 27 Feick (81.)
22.10.2012 TSV 1860 München – Erzgebirge Aue 1:1 17.600 1 Kiraly 26 Schindlier 13 Aygün n 5 Vallori 1 2 Volz n 4 Bülow 21 Makos 10 Stoppelkamp 8 Nicu 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 3 Wojtkowiak 6 Stahl 7 Bierofka (54.) 14 Tomasov (79.) 18 Blanco (63.) 27 Feick
26.10.2012 FC Energie Cottbus – TSV 1860 München 1:0 8.820 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori n 2 Volz 4 Bülow 6 Stahl 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 8 Nicu (83.) 18 Blanco (70.) 19 Maier 21 Makos 26 Schindler (30.) 27 Feick
03.11.2012 TSV 1860 München – FC St. Pauli 0:2 31.500 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün n 26 Schindler 2 Volz 4 Bülow 7 Bierofka n 14 Tomasov 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 22 Ochs 6 Stahl 8 Nicu 18 Blanco (35.) 19 Maier (71.) 21 Makos (61.) n 27 Feick
11.11.2012 FSV Frankfurt 1899 – TSV 1860 München 0:1 5.188 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 27 Feick 4 Bülow 21 Makos 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar 11 Lauth 1 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl (70.) 8 Nicu 14 Tomasov 19 Maier (58.) 26 Schindler (89.)
16.11.2012 TSV 1860 München – 1. FC Köln 0:2 25.800 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 13 Aygün 5 Vallori 27 Feick n 4 Bülow 21 Makos nn 10 Stoppelkamp 7 Bierofka 28 Halfar n 11 Lauth 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl (80.) 8 Nicu 14 Tomasov 19 Maier (69.) 26 Schindler
24.11.2012 1. FC Union Berlin – TSV 1860 München 2:2 16.750 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 26 Schindler 5 Vallori 8 Nicu 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 19 Maier 28 Halfar 11 Lauth 2 10 Stoppelkamp 22 Ochs 2 Volz 6 Stahl 13 Aygün (57.) 23 Wood (74.) 27 Feick 29 Ziereis (46.)
27.11.2012 TSV 1860 München – SC Paderborn 07 1:0 13.300 1 Kiraly 2 Volz 4 Bülow n 26 Schindler n 27 Feick 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 10 Stoppelkamp 28 Halfar 11 Lauth 1 23 Wood 22 Ochs 3 Wojtkowiak 5 Vallori (64.) 8 Nicu (72.) 19 Maier 21 Makos (46.) n 29 Ziereis
30.11.2012 VfR Aalen – TSV 1860 München 1:1 9.342 1 Kiraly 2 Volz n 4 Bülow 26 Schindler 27 Feick 20 Wannenwetsch 7 Bierofka 28 Halfar 10 Stoppelkamp 11 Lauth 23 Wood 1 30 Eicher 3 Wojtkowiak (70.) 5 Vallori 6 Stahl (81.) 19 Maier 21 Makos 29 Ziereis (67.)
09.12.2012 SSV Jahn Regensburg – TSV 1860 München 1:1 12.500 1 Kiraly 3 Wojtkowiak 4 Bülow 26 Schindler 27 Feick n 6 Stahl 21 Makos 10 Stoppelkamp 1 7 Bierofka 18 Blanco 23 Wood 22 Ochs 2 Volz (46.) n 5 Vallori 14 Tomasov (72.) 19 Maier 20 Wannenwetsch 29 Ziereis (59.)
16.12.2012 TSV 1860 München – SG Dynamo Dresden
04.02.2013 TSV 1860 München – 1. FC Kaiserslautern
09.02.2013 MSV Duisburg – TSV 1860 München
15.-18.02.2013 TSV 1860 München – VfL Bochum 1848
22.-25.02.2013 Eintracht Braunschweig – TSV 1860 München
01.-04.03.2013 TSV 1860 München – FC Ingolstadt 04
08.-11.03.2013 SV Sandhausen 1916 – TSV 1860 München
15.-18.03.2013 TSV 1860 München – Hertha BSC
29.03.-01.04.13 FC Erzgebirge Aue – TSV 1860 München
05.-08.04.2013 TSV 1860 München – FC Energie Cottbus
12.-15.04.2013 FC St. Pauli – TSV 1860 München
19.-22.04.2013 TSV 1860 München – FSV Frankfurt 1899
26.-29.04.2013 1. FC Köln – TSV 1860 München
03.-06.05.2013 TSV 1860 München – 1. FC Union Berlin
12.05.2013 SC Paderborn 07 – TSV 1860 München
19.05.2013 TSV 1860 München – VfR Aalen
 E r k l ä r u n g :  *  =  E i g e n t o r 	 1 o d e r  2 =  To r s c h ü t z e ( f e t t ) 	 (e) =  E l f m e t e r 	 1.  We c h s e l   2 .  We c h s e l   3 .  We c h s e l 	 G e l b e K a r t e n n	 R o t e  K a r t e n n 

Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Vorlagen Skorerpkt. Gelbe Gelb-Rote Rote Karten Eingew. Ausgew. Spielmin. Bank
1 Kiraly, Gabor 01.04.1976 Tor 1,91 m 92 kg 01. 07.2009
2 Volz, Moritz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012
3 Wojtkowiak, Grzegorz 26.01.1984 Abwehr 1,84 m 78 kg 01.07.2012
4 Bülow, Kai 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 77 kg 26.05.2010
5 Vallori, Guillermo 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 84 kg 31.01.2012
6 Stahl, Dominik 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004
7 Bierofka, Daniel 07.02.1979 Abwehr 1,78 m 75 kg 22.06.2007
8 Nicu, Maximilian 25.11.1982 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 31.01.2012

10 Stoppelkamp, Moritz 11.12.1986 Angriff 1,80 m 77 kg 01.07.2012
11 Lauth, Benjamin 04.08.1981 Angriff 1,79 m 75 kg 01.07.2008
13 Aygün, Necat 26.02.1980 Abwehr 1,90 m 86 kg 12.08.2010
14 Tomasov, Marin 31.08.1987 Angriff 1,83 m 73 kg 01.07.2012
17 Vocaj, Liridon 01.10.1993 Mittelfeld 1,78 m 72 kg 01.07.2004
18 Blanco, Ismael 19.01.1983 Angriff 1,79 m 75 kg 16.07.2012
19 Maier, Sebastian 18.09.1993 Mittelfeld 1,79 m 68 kg 01.07.2004
20 Wannenwetsch, Stefan 19.01.1992 Mittelfeld 1,77 m 70 kg 01.07.2009
21 Makos, Grigoris 18.01.1987 Mittelfeld 1,83 m 79 kg 10.07.2012
22 Ochs, Timo 17.10.1981 Tor 1,89 m 88 kg 01.07.2011
23 Wood, Bobby 15.11.1992 Angriff 1,80 m 76 kg 01.07.2007
24 Wolf, Chris 23.02.1991 Abwehr 1,83 m 71 kg 01.07.2011
26 Schindler, Christopher 29.04.1990 Abwehr 1,88 m 77 kg 01.07.1999
27 Feick, Arne 01.04.1988 Abwehr 1,80 m 76 kg 01.07.2011
28 Halfar, Daniel 07.01.1988 Mittelfeld 1,73 m 64 kg 01.07.2010
29 Ziereis, Markus 26.08.1992 Angriff 1,85 m 73 kg 01.01.2007
30 Eicher, Vitus 05.11.1990 Tor 1,91 m 84 kg 01.07.2000
31 Koussou, Kodjovi 22.06.1992 Abwehr 1,67 m 60 kg 01.07.2003
32 Bühler, Manuel 06.04.1992 Abwehr 1,85 m 79 kg 01.07.2011
33 Vollmann, Korbinian 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004
34 Rech, Christoph 29.04.1993 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2009
36 Steinhart, Phillipp 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 70 kg 01.07.2004

	 18	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1620	 0
	 15	 0	 3	 3	 5	 0	 0	 1	 2	 1274	 3
	 16	 1	 1	 2	 2	 0	 0	 1	 2	 1291	 2
	 15	 0	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 1	 1339	 2
	 15	 2	 0	 2	 5	 0	 0	 1	 2	 1212	 2
	 12	 0	 0	 0	 1	 0	 0	 5	 2	 656	 5
	 18	 2	 2	 3	 2	 0	 0	 1	 10	 1311	 0
	 10	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 7	 2	 345	 6
	 18	 4	 4	 8	 0	 0	 0	 1	 6	 1369	 0
	 17	 8	 2	 10	 1	 0	 0	 0	 3	 1500	 0
	 14	 1	 0	 1	 3	 0	 0	 1	 1	 1193	 1
	 10	 0	 2	 2	 2	 0	 0	 3	 5	 562	 4
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 12	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 10	 1	 416	 0
	 8	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 7	 1	 168	 8
	 3	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1	 225	 1
	 7	 0	 0	 0	 2	 1	 0	 2	 3	 382	 2
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 17
	 4	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 1	 0	 287	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 12	 0	 0	 0	 1	 0	 0	 4	 0	 754	 6
	 6	 0	 0	 0	 2	 0	 0	 1	 1	 415	 12
	 17	 1	 4	 5	 2	 0	 0	 2	 10	 1255	 0
	 3	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 3	 0	 99	 1
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
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Allianz Arena
Nächster Gegner:
1. FC Kaiserslautern
Montag, 4. Februar 2013,  
20.15 Uhr, in der Allianz Arena.

Tickets buchen:
Kartenvorverkauf
Grünwalder Str. 114
81547 München

•	 Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

•	 Mit Bestellformular: Download unter 
www.tsv1860.de, ausgefüllt per Fax 
zurück: 089 / 64 27 85 – 229

•	 Per Email: tickets@tsv1860.de
•	 Über die Ticket-Hotline: 

01805 / 601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. aus 
dem dt. Mobilfunknetz)

•	 Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräuhaus), Montag bis 
Samstag 10 bis 19 Uhr.

Hinweis: An den Tageskassen der Allianz  
Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 € pro 
Ticket erhoben.

 Tic k et info Rm atio nen

	 Kategorie	 Vollzahler	 ermäßigt *	 Kind **
	 Business Seats	 ab 220,00 €	  (zzgl. MwSt)

	 Löwen Loge	 119,00 €

	 Sitzplatz Kategorie 1	 36,00 €	 31,00 €	 18,00 €

	 Sitzplatz Kategorie 2	 28,00 €	 24,00 €	 14,00 €

	 Sitzplatz Kategorie 3	 19,90 €	 19,90 €	 9,95 €

	 Junge Löwen Block***	 18,60 €		  frei

	 Familienblock***	 18,60 €		  frei

	 Stehplätze  Süd 	 14,00 €	 11,00 €	 7,00 €

	 Stehplätze Nord ****	 14,00 €	 11,00 €	 7,00 €

	 SB ab 50 % (Bl. 135/246)*****		  15,00 €	 7,00 €

	 Rollstuhlfahrer ******		  15,00 €	 7,00 €

*	 Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Nachweises): Jugendliche 
von 14 bis einschließlich 17 Jahren, Schüler, Mitglieder, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, Zivildienstleistende, Rentner, 
Schwerbeschädigte ab 50 % 

**	 Kinder von 6 bis einschließlich 13 Jahren 
***	 Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren 

frei, jedes weitere Kind zahlt 5,00 €. Das Kontingent ist begrenzt.
****	 Die Stehplatzblöcke 130 und 131 sind als „Stimmungsblöcke“ ausge-

wiesen (siehe ausführlicher Hinweis rechts).
*****	 Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
******	 Inklusive einer Begleitperson

Kinder-Ermäßigung: 
Public Bereich (Kat.1-3, Stehplätze, Junge Löwen Block) bis einschließlich 5 
Jahre Eintritt frei, aber ohne Sitzplatzanspruch.
Business Club bis einschließlich 4 Jahre Eintritt frei, 5 bis einschließlich 9 
Jahre 25%, 10 bis einschließlich 14 Jahre 50% des regulären Ticketpreises.
Alle anderen Logen bis einschließlich 1 Jahr Eintritt frei.

*	 Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Nachweises): 
Mitglieder, Studenten, Auszubildende, Wehrdienstleistende, 
Zivildienstleistende, Rentner, Schwerbeschädigte ab 50 %

**	 Kinder von 6 bis 17 Jahren (NUR JAHRESKARTEN)
***	 Nur begrenztes Kontingent an Dauerkarten
****	 Die Stehplatzblöcke 130 und 131 sind als „Stimmungsblöcke“ 

ausgewiesen. In diesen Blöcken muss mit Sichtbehinderung durch 
Fanutensilien, wie z.B. Fahnen oder Doppelhaltern gerechnet 
werden. Mit diesem Hinweis möchten wir möglichen Konflikten 
vorbeugen. Wir bitten Sie, dies bei Ihrer Platzwahl zu beachten.

*****	 Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeits
losigkeit

******	 Inklusive einer Begleitperson
*******	 Dauerkarten sind nur für Junge Löwen Club Mitglieder und 

deren erwachsene Begleitpersonen in Verbindung mit einer 
Erwachsenen-Dauerkarte erhältlich.

Dauerkarten für den Oberrang sowie für die Blöcke 220 bis 228 sowie 233 
bis 236 sind nicht erhältlich!

	 Kategorie	 Vollzahler	 ermäßigt *	 Kind **
	 Business Seats	 ab 1.365,00 €	  (zzgl. MwSt)

	 Löwen Loge		 nur Tageskarten

	 Sitzplatz Kategorie 1	 225,88 €	 203,29 €	 81,41 €

	 Sitzplatz Kategorie 2	 186,35 €	 163,75 €	 66,35 €

	 Sitzplatz Kategorie 3***	 140,71 €	 –	 51,29 €

	 Junge Löwen Block*******	 140,71 €	 140,71€	 8,75 €

	 Familienblock 		 nur Tageskarten

	 Stehplätze Süd 	 90,35 €	 67,76 €	 32,94 €

	 Stehplätze Nord****	 90,35 €	 67,76 €	 32,94 €

	 SB ab 50 % (Bl. 135/246)***** 		  81,88 €	 66,35 €

	 Rollstuhlfahrer ****** 		  81,88 € 	 66,35 €

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 Euro pro Ticket erhoben.
Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitzplatzanspruch – VIP-Bereich abweichend!

  Tageskarten – 2012/2013   dauerkarten – Restsaison (8 Heimspiele)
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Bereits am 11. Juni nach gerade ei-
nem Monat Pause starteten die Lö-
wen die Vorbereitung auf die Saison 

2012/2013. In zwei Trainingslagern – in 
Oberstaufen vom 18. bis 23. Juni und 
Neusiedl am See vom 16. bis 23. Juli –   
wurden die Grundlagen geschaffen. 14 

Vorbereitungsspiele absolvierten die 
Profis bis zum Saisonauftakt am 4. Au-
gust. Nur gegen die beiden Bundesligis-
ten Borussia Mönchengladbach (2:4) und 
den VfB Stuttgart (1:2) mussten sie sich 
geschlagen geben.

August 2012
45.300 bildeten den perfekten Rahmen 
beim Heimauftakt am 4. August in  der 
Allianz Arena gegen Aufsteiger Jahn 
Regensburg. Vor der Begegnung wur-
de Michael Hofmann, Torhüter bei den 
Oberpfälzern, nachträglich von 1860-Prä-
sident Dieter Schneider für 14 Jahre im 
Trikot der Weiß-Blauen mit einem Blu-
menstrauß geehrt. Auf dem Platz gab 
es dagegen keine Geschenke für den 

Rekord-Löwen. Grzegorz Wojtkowiak, ei-
ner von sechs Neuen in der Anfangsfor-
mation, erzielte bereits in der 8. Minute 
den Siegtreffer.  Am Ende mussten sich 
die Löwen bei ihrem Torhüter Gabor Ki-
raly bedanken, dass die drei Punkte in 
München blieben. In der 85. Minute hielt 

er einen Foulelfmeter von Abdenour 
Amachaibou. +++ Neu-Löwe Grigoris 
Makos zog sich am 9. August beim Trai-
ning einen Riss des Syndesmosebandes 
am linken Sprunggelenk zu, fehlte der 
Mannschaft damit die nächsten acht Wo-
chen. +++ Im Auswärtsspiel bei Dynamo 
Dresden am 13. August gab's ein 2:2. 
Nach der Führung von Benjamin Lauth 
(18.) drehten die Sachsen durch Treffer 
von Mickael Poté (38.) und einem Eigen-
tor von Grzegorz Wojtkowiak (64.) die 
Partie. Daniel Bierofka rettete mit seinem 
Tor in der 74. Minute den wichtigen Punkt 
für die Sechzger. +++ Bei über 42 Grad 
auf dem Platz schafften die Löwen am 
19. August gegen Fünftligist FC Hennef 
05 den Einzug in die 2. Runde des DFB-

Pokals. +++ Am 22. August verlängerte 
Guillermo Vallori vorzeitig seinen Vertrag 
bis 30. Juni 2015 beim TSV 1860 Mün-
chen. +++ Die Löwen erkämpften sich 
am 26. August beim 1. FC Kaiserslautern 
ein leistungsgerechtes 0:0. Vor der Pause 
dominierten die Sechzger die Partie auf 

dem Betzenberg, im zweiten Durchgang 
machten die Gastgeber mehr Druck. 
+++ Zum Auftakt der Partnerschaft zwi-
schen den Mathäser Kinos am Stachus 
und den Löwen besuchte die Mann-
schaft am 29. August die Preview von 
THE EXPENDABLES II. Klassisch, mit Pop-
corn und Cola, genossen sie den Abend. 
+++ Der 3:0-Heimspielerfolg über den 
MSV Duisburg am 31. August brachte 
zwei Jubiläen: Benjamin Lauth brachte 
mit seinem 50. Zweitligator für 1860 in 
der 2. Minute das Team in Führung. Der 
Kapitän war es auch, der das 2:0 nach der 
Pause erzielte (57.). Kurz vor Schluss ließ 
Moritz Stoppelkamp den dritten Treffer 
folgen (85.). Für Reiner Maurer war es der 
50. Zweitliga-Sieg als Löwen-Cheftrainer.

Ein ständiges 
Auf und Ab

Die Hinrunde 2012/2013 endete mit dem 1:1 
beim VfR Aalen und Rang fünf. Nach gutem Start 
folgte eine „Herbstdepression“ an deren Ende 
die Trennung von Trainer Reiner Maurer stand. 
Alexander Schmidt soll es nun richten. Der Auftakt 
des Trainer-Rookies war verheißungsvoll.
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September 2012
 Die Länderspielpause nutzten die Lö-
wen am 5. September zu einem Test 
beim Bezirksligisten SC Baldham-Vaterstet-
ten. Vor 1.500 Zuschauern gewannen sie 
mit 5:0. Dreifacher Torschütze dabei Marin 
Tomasov. +++  Mit dem ersten Löwen-
Sieg beim VfL Bochum wurde es auch am 
14. September nichts. Doch durch das 
0:0 blieb das Team von Reiner Maurer wei-
terhin ungeschlagen. Zudem spielten sie 
im fünften Punktspiel bereits zum vierten 
Mal zu Null. +++ Ebenfalls am 14. Sep-
tember entsendete der Aufsichtsrat des 
TSV München von 1860 e.V. einstimmig 

Wolfgang Hauner in den Beirat der TSV 
München von 1860 Geschäftsführungs-
GmbH für den scheidenden Guido Kambli. 
+++ Am 15. September stieg auf dem 
Löwen-Trainingsgelände an der Grün-
walder Straße 114 eine große weiß-blaue 
Party mit über 7.000 Löwen-Fans. +++ 
Wiesn-Playmate Kathrin Göppert und 
Guillermo Vallori präsentierten am 18. 
September – einen Tag vor dem Verkaufs-
start – die Sonderedition des ersten Wiesn-
Trikots. +++ Die traditionelle Einkleidung 
der Neu-Löwen für das 179. Oktoberfest 
durch Sponsor Meindl fand am  19. Sep-
tember bei Lodenfrey statt.  Am glei-

chen Tag traten die Löwen zur  2. Hacker-
Pschorr-Wiesn-Olympiade im Bräuhaus 
an der Theresienwiese an. Dabei besieg-
ten die „Zuagroasten“ Guillermo Vallori, 
Marin Tomasov und Grigoris Makos die 
„Bayern“ mit Kapitän Benny Lauth, Dani-
el Bierofka und Christopher Schindler in 
den Disziplinen strammste Wadln, Anzap-
fen und Maßkrug-Stemmen mit 2:1. +++ 
Die Löwen blieben auch in ihrem sechs-
ten Punktspiel am 23. September gegen 
Spitzenreiter Eintracht Braunschweig un-
geschlagen. Die Gäste-Führung durch Do-
minick Kumbela (19.) glich Necat Aygün in 
der 59. Minute zum 1:1-Endstand aus. Für 
die Niedersachsen war es nach fünf Sie-
gen der erste Punktverlust. +++ Drei Tage 
später am 26. September beendeten 
die Löwen beim 2:0-Erfolg in Ingolstadt 
die Serie der Schanzer von drei Siegen in 
Folge und bauten ihre eigene auf sieben 
ungeschlagene Punktspiele aus. Zudem 
konnte sie seit neun Partien in der Frem-
de kein Gegner mehr bezwingen. Moritz 
Stoppelkamp vor der Pause (32.) und Guil-
lermo Vallori mit einem Traumtor erzielten 
die Treffer (73.). +++ Zum Abschluss der 
Englischen Woche feierten die Löwen am 
29. September gegen den SV Sandhau-
sen nach Treffern von Daniel Halfar (10.), 
Moritz Stoppelkamp (20.), Daniel Bierof-
ka (24.) und Benjamin Lauth (46.) einen 
4:0-Erfolg. Damit kletterten die Sechzger in 
der Tabelle auf Rang drei, feierten bereits 
ihr sechstes zu Null im achten Punktspiel.

Gegen den MSV Duisburg 
erzielte Benny Lauth seinen 50. 
Zweitliga-Treffer für die Löwen.
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el Ginczek hinnehmen (53.). Damit holte 
das Team von Trainer Reiner Maurer nur 
einen Punkt aus den letzten vier Spielen. 
+++  Einen Derby-Sieg in der Regionalli-
ga Bayern gegen den FC Bayern II feierte 
die Löwen-Reserve am 6. November im 
Unterhachinger Sportpark. Das Goldene 
Tor gegen das Team von Trainer Meh-
met Scholl erzielte Andreas Geipl in der 
58. Minute. +++ Der TSV 1860 München 
trat am 8. November dem Münchner 
Bündnis für Toleranz bei. Dieser Zusam-
menschluss aus Kirchen, Sozialverbänden, 
demokratischen Parteien und anderen 
wichtigen gesellschaftlichen Gruppen 
engagiert sich in der Landeshauptstadt 
gegen Rechtsextremismus, Rassismus 

Minuten unterlag das Maurer-Team dem 
FC Energie mit 0:1. Den Siegtreffer hatte 
Ivica Banovic bereits in der 12. Minute 
erzielt. +++ Einen versöhnlichen Monats-
abschluss feierten die Sechziger am 30. 
Oktober. In der 2. Runde des DFB-Pokals 
besiegten sie souverän Regionalligist Ber-
liner AK mit 3:0. Moritz Stoppelkamp mit 
einem Doppelschlag (38. und 62.) sowie 
Ismael Blanco (89.) erzielten die Treffer.

November 2012
Der Zug nach oben fuhr am 3. Novem-
ber erstmals ohne den TSV 1860 ab. Im 
Heimspiel gegen St. Pauli mussten die 
Löwen eine bittere 0:2-Niederlage durch 
die Treffer von Fabian Boll (26.) und Dani-

Oktober 2012
Weiß-blaue Wiesn-Stimmung kam am 3. 
Oktober im Hacker-Festzelt anläßlich 
des Oktoberfestbesuchs der Löwen auf.  
Zu Gast waren zudem alle Gremien und 
Sponsoren des Klubs, die sich gemein-
sam über den guten Saisonstart freuten. 
+++ Am 5. Oktober war es Absteiger 
Hertha BSC, der die Löwen-Serie mit ei-
nem 3:0-Erfolg im Berliner Olympiastadi-
on beendete. Ein Doppelschlag zwischen 
der 55. und 57. Minute von Adrian Ramos 
und Änis Ben-Hatira innerhalb von 82 Se-
kunden brachte die Entscheidung. Den 
Schlusspunkt setzte Ben-Hatira in der 77. 
Minute mit seinem zweiten Treffer. +++ 
Während der zweiten Länderspielpause 
besiegten die Sechzger am 12. Oktober 
in einem Test in Altötting souverän Dritt-
ligist Wacker Burghausen mit 5:0 (Tore: 
Tomasov, Nicu, Stoppelkamp, Bierofka, 
Lauth). Erfreulich: Grigoris Makos gab 
nach neunwöchiger Verletzungspause 
sein Comeback. +++ Die Löwen verpass-
ten im Montagsspiel am 22. Oktober 
beim 1:1 gegen Erzgebirge Aue, auf den 
4. Tabellenplatz vorzurücken. Nach der 
Führung der Sachsen durch Jakub Syl-
vestr (51.) gelang Guillermo Vallori per 
Kopf wenigstens der Ausgleich (66.). Den 
Gästen gelang nach sieben Auswärts-
niederlagen in Folge ein Punktgewinn 
in der Fremde. +++ Der Negativtrend 
setzte sich auch in Cottbus am 26. Ok-
tober fort. Nach schwachen ersten 45 

Der Nachfolger von Reiner 
Maurer als Cheftrainer: 
Alexander Schmidt.
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und Gewalt. +++ Die Löwen beendeten 
am 11. November mit einem 1:0-Sieg 
beim FSV Frankfurt ihre Negativserie, ge-
wannen erstmals nach drei Niederlagen 
in Folge am Bornheimer Hang. Das ent-
scheidende Tor erzielte Löwen-Kapitän 
Benjamin Lauth in der 36. Minute. Es war 
zudem der erste Dreier nach fünf Spielen. 
+++ Siebeneinhalb Monate musste Ga-
bor Kiraly auf diesen Tag warten. Seit 14. 
November ist er nun Rekordtorhüter sei-
nes Heimatlandes. Bei der 0:2-Niederlage 
in Budapest gegen Norwegen überholte 
er mit seinem 87. Länderspiel die ungari-
sche Legende Gyula Grosics. Der Torhüter 
des WM-Finales 1954 gegen Deutschland 
(2:3) stand zwischen 1947 und 1962 86 
Mal für sein Heimatland zwischen den 
Pfosten. +++ Auch das dritte Heimspiel 
in Folge am 16. November gegen den 
1. FC Köln beendeten die Sechzger sieg-
los. Noch schlimmer: Der frühen Führung 
der Gäste in der 3. Minute durch Kevin 
McKenna folgte bereits in der 38. Minute 
eine Gelb-Rote Karte für Grigoris Makos. In 
der 75. Minute traf Adil Chihi nach einem 
Konter zum 0:2-Endstand. +++ Einen Tag 
nach der Pleite gegen Köln beurlaubte 
der TSV 1860 am 17. November Cheftrai-
ner Reiner Maurer. +++ Tags darauf, am 
18. November, wurden Maurers Aufga-
ben als Löwen-Chefcoach an Alexander 
Schmidt übertragen. Der 44-Jährige, seit 
elf Jahren im Verein,  hatte erst im Früh-
jahr die Fußballlehrer-Lizenz erworben 

und war zuletzt Trainer der U21. „Das 
Vertrauen der Löwen-Führung macht 
mich stolz. Ich versuche diese Chance zu 
nutzen und die Mannschaft in Schuss zu 
bringen. Wir haben sehr gute Spieler, die 
aber derzeit nicht die Leistung auf den 
Platz bringen“, so Schmidt bei seinem 
Antritt. +++ Der nächste Paukenschlag 
folgte am 20. November: Hamada Iraki, 
Mitglied des Beirats sowie des Aufsichts-
rats der TSV München von 1860 GmbH 
& Co. KGaA, legte seine Ämter nieder. 
Als Grund nannte der Investmentbanker 
neue berufliche Herausforderungen, die 
seine volle Konzentration erfordern. Da-
gegen bleibt er der 1860-Vermarktungs-
gesellschaft H.I. Squared International 
GmbH als Geschäftsführer erhalten. +++ 
Unter dem neuen Chefcoach gelang den 
Löwen am 24. November bei Union Ber-
lin ein 2:2. Dabei drehten sie im Stadion 
An der Alten Försterei den Rückstand von 
Christian Stuff (26.) durch einen Doppel-
schlag von Benjamin Lauth (53. und 70.) in 
eine 2:1-Führung, ehe der eingewechsel-
te Adam Nemec zum Endstand ausglich 
(81.). Mit Markus Ziereis, Bobby Wood und 
Stefan Wannenwetsch, der von Beginn an 
spielte, standen drei U21-Spieler im Kader. 
+++ Gleich zwei Negativserien konnte 
Löwen-Trainer Alexander Schmidt am 
27. November bei seiner Heimpremiere 
beenden. Beim 1:0-Sieg über Paderborn 
gewannen die Sechzger nach neun sieg-
losen Spielen erstmals wieder gegen die 

Ostwestfalen, beendeten zudem deren 
Serie von zuletzt sieben ungeschlage-
nen Spielen. Das Spiel entschied erneut 
die Nummer 11 der Löwen mit seinem 
Tor. +++ Am 28. November fand die 44. 
Ordentliche Delegiertenversammlung 
des TSV München von 1860 e.V. statt. Da-
bei wurden Aufsichtsrat und Präsidium 
entlastet sowie der Aufsichtsrat in der 
Besetzung Robert von Bennigsen, Klaus 
Hagl, Dr. Klaus Leipold, Hep Monatzeder, 
Siegfried Schneider, Otto Steiner, Chri-
stian Waggershauser und Beatrix Zurek 
neu gewählt. +++ Schmidt blieb auch im 
dritten Spiel als Cheftrainer ungeschla-
gen. Im letzten Vorrundenspiel beim 1:1 in 
Aalen am 30. November schaffte Bobby 
Wood nach einem sehenswerten Sololauf 
mit einem Distanzschuss den Ausgleich 
(69.). Der gebürtige Münchner Robert 
Lechleiter hatte den Aufsteiger sieben 
Minuten zuvor in Führung gebracht (62.). 
Damit belegten die Löwen  mit 25 Punk-
ten und 19:15-Toren bei sechs Siegen, sie-
ben Unentschieden und vier Niederlagen 
gemeinsam mit Aufsteiger VfR Aalen den 
5. Tabellenplatz. Nach dem 1:1 im ersten 
Rückrundenspiel bei Jahn Regensburg 
könnte das Jahr heute mit einem Sieg 
über Dynamo Dresden und mit einem Po-
kalerfolg am 19. Dezember beim VfL Bo-
chum einen versöhnlichen Abschluss fin-
den. Das und ein gutes und erfolgreiches 
Jahr 2013 mit dem TSV 1860 wünscht die 
Redaktion der LÖWEN News.



LÖWEN LIVE
w

w
w.

ts
v1

86
0.

de

22

Karin Seehofer als „Glücksbringer“
Karin, die Frau des bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer, verfolgte zusammen 
mit ihrer Sekretärin und Sohn Andreas das Spiel der Löwen gegen den SC Paderborn 07 
in der Allianz Arena. Auf Einladung der 1860-Fanbeauftragten Jutta Schnell, die die 
Gäste bereits am Parkhaus empfing, besuchten sie die Partie. „Wir unterhielten uns 
angeregt über Dinge rund ums Spiel“, verrät Jutta Schnell. Nach dem Schlusspfiff saß 
sie noch mit der bayerischen First Lady zusammen, die sich bereits auf den nächsten 
Besuch eines Löwen-Spiels freut. Gerne wird sie der Verein erneut einladen, schließlich 
hat sich die Ministerpräsidenten-Gattin als „Glücksbringer“ erwiesen. Nach neun Spielen 
gewannen die Sechzger unter ihren Augen erstmals wieder gegen den SC Paderborn.

Löwen-Weihnachtsfeier im Hilton Munich Park
Die Weihnachtsfeier der Löwen fand nach dem Regensburg-Spiel 
im Mannschaftshotel Hilton Munich Park statt. Zunächst wurde 
die Sitzordnung unter den 160 Gästen ausgelost. Der Gedanke 
dahinter: Die Löwen-Familie sollte näher zusammenrücken, 
Spieler und Geschäftsstellen-Mitarbeiter sich besser kennenler-

nen. Die Kabarettisten Hannes Ringlstetter und Christian Springer 
lockerten nach dem Bufett die Stimmung auf. Zu später Stunde 
erschien dann noch Ottfried Fischer als Überraschungsgast. Auf 
dem Bild sind Necat Aygün (li.) mit Frau Patricia und Maximilian 
Nicu (re.) mit Freundin Melanie zu sehen.

Geschäftsführer 
Robert Schäfer 
steht im Fanblock 

Aus einer neuen Perspektive erlebte 
1860-Geschäftsführer Robert Schäfer das 
Auswärtsspiel beim SSV Jahn Regensburg 
(1:1). Gemeinsam mit Mitarbeitern und 
den verletzten Spielern Necat Aygün und 
Maximilian Nicu machte er einen Ausflug 
in die Oberpfalz, stand im Gästeblock, 
mitten unter den 4.000 mitgereisten 
Löwen-Fans.

„Es hat wirklich Spaß gemacht, auch 
wenn wir gerne einen Sieg gesehen 
hätten und es ziemlich kalt war. Aber das 
ist einfach die ursprüngliche Art, Fußball 
zu schauen“, erzählte der 36-Jährige.

  Neue Per s pe ktiv e
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Im zweiten Teil von „BFV.TV – Der Talk“ 
(23. Dezember) stehen weitere Highlights 
des bayerischen Fußballjahres 2012 im 
Blickpunkt. Themen sind dabei unter an-
derem das verlorene Champions League-
Finale 2012 in der Allianz Arena, der Be-

Damit die Amateurfußballfans trotz der 
Nachholspiel-Absagen auch in der Win-
terpause nicht auf „BFV.TV“ verzichten 
müssen, haben Christian Ortlepp und 
sein Team reagiert und die geplanten 
Sondersendungen umstrukturiert.

Am Sonntag, 16. Dezember  2012, fei-
ert „BFV.TV – Der Talk“ Premiere. BFV-Präsi-
dent Dr. Rainer Koch, Kicker-Chefreporter 
und Seligenportens Abteilungsleiter Karl-
heinz Wild, TV-Moderator und Oberfran-
ken-Experte Ulf Felgenhauer sowie Illertis-
sens Torjäger Marc Hämmerle analysieren 
in einer exklusiven Fußball-Talkrunde die 
bisherigen Höhepunkte, Überraschungen 
und Krisen der ersten Regionalliga-Saison.

BFV.TV – Der Talk 
feiert Premiere

Fußball-Winterpause in Bayern? Nicht für BFV.
TV! Der Wintereinbruch hat zwar den Spielplan 
der Regionalliga Bayern durcheinander 
gewirbelt, trotzdem müssen die Fans in der 
Winterpause nicht auf „BFV.TV“ verzichten.

such von UEFA-Präsident Michel Platini 
beim Bayerischen Fußball-Verband, das 
neue Ligenzeitalter im bayerischen Ama-
teurfußball nach der Spielklassenreform, 
die BFV-Ehrenamtspreisverleihung im 
Münchner GOP Varieté-Theater, die Kam-
pagne „Pro Amateurfußball“ sowie ein 
Ausblick auf das Fußballjahr 2013.

Nach dem Jahreswechsel geht es mit 
einem echten Kracher weiter. „BFV.TV – 
Das Bayerische Fußballmagazin“ zeigt am 
Sonntag, 27. Januar, in einer Sondersen-
dung exklusiv alle Tore und Höhepunkte 
der Bayerischen Hallenmeisterschaft der 
Herren um den Lotto Bayern Hallencup in 
Vilsbiburg.

26. Auflage Jetzt kaufen und  
Löwen-Nachwuchs unterstützen.

Der Junioren-
Kalender  
2013 ist da!

Der beliebte Junglöwen-Kalender des 
TSV 1860 München ist seit Ende Novem-
ber erhältlich. Heuer wurde der Kalender 
bereits zum 26. Mal mit allen aktuellen 
Mannschaftsfotos von den U10-Junioren 
bis zu den Profis aufgelegt und gilt als 
begehrtes Sammlerstück für Löwen-Fans.

Die Ausgaben der vergangenen Jahr-
zehnte zeigen prominente Fußballer-
Gesichter im zarten Jugendalter. Beim 
Blättern in älteren Ausgaben lassen sich 
beispielsweise Jugendfotos von Benjamin 
Lauth, Necat Aygün, Christopher Schind-
ler, Sebastian Maier, Dominik Stahl, Vitus Ei-
cher oder Korbinian Vollmann entdecken 
– alles heute Profis der ersten Mannschaft.

Seit Montag, 26. November 2012, 
ist der Kalender in der Geschäftsstel-
le der Juniorenfußballabteilung an der 
Grünwalder Straße 114 zum Preis von 
6,50 Euro erhältlich. Außerdem kann 
das Druckerzeugnis per Email unter  

juniorenkalender@tsv1860muenchen.org 
oder telefonisch unter der Rufnummer 
089 / 64 27 85 300 bestellt werden. Bei ei-
ner Bestellung bis zu vier Stück berechnet 
der Verein 3 Euro Versandkosten, ab einer 
Bestellung von fünf Kalendern ist die Lie-
ferung versandkostenfrei.

Juniorenleiter Roy Matthes appelliert 
an alle Sechzger-Freunde, das Werk zu 
kaufen: „Unterstützen Sie bitte die Junglö-
wen – unser Kalender kommt direkt den 
Mannschaften zu Gute und ist zudem das 

perfekte Weihnachtsgeschenk für Ver-
einsmitglieder, Sammler, Fans und alle, 
die blau im Herzen sind. In diesem Jahr 
kann man als besonderes Highlight mit 
dem Kauf des Kalenders auch einen Blick 
hinter die Kulissen des Nachwuchsleis-
tungszentrums erhaschen. Mehr möchte 
ich aber nicht verraten.“

In der Allianz Arena verkaufen Juni-
orenspieler den neuen Junglöwen-Ka-
lender beim heutigen Heimspiel gegen 
Dynamo Dresden. 
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Wochenanzeiger GmbH
Münchner Wochenanzeiger

Moosacher Straße 56 – 58, 80809 München
Telefon 0 89 / 31 21 48-0 · Fax 0 89 / 3 13 26 13

tsv1860.wochenanzeiger.de

Winterzeit ist 
Hallenzeit
Wenn der Winterfrost die Sportplätze vereist und die Amateur- und
Juniorenligen pausieren, ist es wieder Zeit für Hallenfußball. Der 
Budenzauber fasziniert technisch starke Spieler und auch viele 
Zuschauer lieben das schnelle Spiel unter dem Dach.   

Traditionell sind in den Jugendmann-
schaften des TSV 1860 München Hal-
lenspezialisten zu finden, die schon
manchen Pokal nach Hause brachten.
So sind etwa die Giesinger U17-Junio-
ren Rekordtitelträger im Wettbewerb
um den bayerischen Hallenmeister. 

Auch die Fußballamateure des TSV
1860 München nehmen an einer Rei-
he von Hallenspektakeln teil. Den Auf-
takt bildet am Sonntag, 30. Dezember,
ab 16 Uhr ein Turnier in der Halle der
Leo-von-Welden-Schule in Bad Feiln-
bach. Ausrichter ist der örtliche SV Bad
Feilnbach. Im neuen Jahr geht es wei-

ter mit einem Turnier beim TSV Sauer-
lach. Am 12. Januar spielen die Ama-
teur-Löwen in der Halle am Otterloher
Feld, ehe die Weiß-Blauen am 26. Ja-
nuar beim großen Hallenturnier des
SV Lohhof ein letztes Mal die Schuhe
für das Parkett schnüren.

Trainingsauftakt zur Vorbereitung auf
die Rückrunde ist für beide Teams der
Amateur-Löwen am 31. Januar 2013.
Testspielgegner für das A-Klassen-
Team sind der TSV Sauerlach (10. Feb-
ruar), TSV Großhadern (17. Februar),
WSV Unterammergau (24. Februar)
und TSV Sandelzhausen (3. März). In
der Punktspielrunde geht es am 10.
März weiter. Dann empfängt um
17.15 Uhr der Zweitplatzierte TSV
1860 München III den Tabellenführer
TSV Grünwald II auf dem Trainingsge-
lände an der Grünwalder Straße.

WOCHENANZEIGER AKTUELL

Verantwortlich für den Inhalt der Sonderseite WOCHENANZEIGER AKTUELL: 
Herbert Bergmaier, Wochenanzeiger GmbH, Moosacher Str. 56-58, 80809 München

tsv1860.wochenanzeiger.de

Informationen und Termine 
im Internet unter:

www.junglöwen.de
www.tsv1860-amateure.de

Löwen in der Halle. Foto: A. Wild 

loewennews_2012-12-16_dresden  11.12.12  11:49  Seite 1
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Einfach und schnell:
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

 * Beispiel: 8,25 % effektiver Jahreszins bei 8.500 €  Nettodarlehens-
betrag für 60 Monate Laufzeit und gebundenem Sollzinssatz von 7,95 % p. a.

www.sskm.de

Einfach und schnell:
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

 * Beispiel: 8,25 % effektiver Jahreszins bei 8.500 €  Nettodarlehens-
betrag für 60 Monate Laufzeit und gebundenem Sollzinssatz von 7,95 % p. a.

www.sskm.de

Unser Sparkassen-                  

Privatkredit

effektiver Jahreszins,

bonitätsabhängig für Nettodarlehens-

beträge von 5.000 € bis 25.000 €, Laufzeit 

12 bis 72 Monate, gebundener Sollzinssatz 

ab 4,84 % p. a.  Stand: 01.08.2012
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Regionalliga Bayern
24. Spieltag, 01.12.2012, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Ismaning	 abg.

15. Spieltag, 08.12.2012, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 SC Eltersdorf	 abg.

20. Spieltag, 15.12.2012, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 TSV Buchbach	 abg.

25. Spieltag, 23.02.2013, 14:00 Uhr
SpVgg Gr. Fürth II	 –	 1860 München II	 -:-

26. Spieltag, 02.03.2013, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 Vikt. Aschaffenburg	 -:-

26. Spieltag, 09.03.2013, 14:00 Uhr
TSV Rain/Lech	 –	 1860 München II	 -:-

Tabe lle
	 1.	F V Illertissen	 23	 13	 6	 4	 48:26	 45
	 2.	T SV Buchbach	 23	 12	 4	 7	 45:33	 40
	 3.	 SV Seligenporten	 23	 12	 2	 9	 42:36	 38
	 4.	 Bayern München II	 24	 9	 10	 5	 33:19	 37
	 5.	 1. FC Nürnberg II	 22	 11	 4	 7	 34:26	 37
	 6.	T SV 1860 München II	 21	 11	 3	 7	 38:27	 36
	 7.	 SV Heimstetten	 21	 8	 10	 3	 31:24	 34
	 8.	FC  Ingolstadt 04 II	 23	 9	 6	 8	 45:35	 33
	 9.	FC  Kickers Würzburg	 23	 9	 6	 8	 40:47	 33
	10.	T SV 1860 Rosenheim	 23	 10	 3	 10	 21:29	 33
	11.	T SV Rain/Lech	 23	 10	 2	 11	 33:39	 32
	12.	 SpVgg Gr. Fürth II	 23	 8	 7	 8	 31:36	 31
	13.	FC  Ismaning	 22	 7	 9	 6	 31:21	 30
	14.	FC  Memmingen	 22	 7	 7	 8	 22:24	 28
	15.	 Vikt. Aschaffenburg	 22	 8	 3	 11	 32:47	 27
	16.	 SC Eltersdorf	 23	 7	 5	 11	 35:44	 26
	17.	FC  Augsburg II	 23	 6	 6	 11	 39:41	 24
	18.	 Eintracht Bamberg	 22	 6	 6	 10	 28:42	 24
	19.	 VfL Frohnlach	 23	 3	 8	 12	 22:40	 17
	20.	 SpVgg Bayern Hof	 21	 3	 5	 13	 16:30	 14

A-Junioren-BL Süd/Südwest
12. Spieltag, 25.11.2012, 11:30 Uhr
TSV 1860 München	 –	 1. FC Nürnberg	 3:2

13. Spieltag, 01.12.2012, 12:30 Uhr
SpVgg Greuther Fürth	 –	 TSV 1860 München	 2:2

14. Spieltag, 08.12.2012, 11:00 Uhr
Eintracht Frankfurt	 –	 TSV 1860 München	 abg.

15. Spieltag, 16.12.2012, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 FSV Frankfurt	 -:-

16. Spieltag, 10.02.2013, 11:00 Uhr
VfB Stuttgart	 –	 TSV 1860 München	 -:-

17. Spieltag, 17.02.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 SpVgg Unterhaching	 -:-

18. Spieltag, 24.02.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 1. FSV Mainz 05	 -:-

19. Spieltag, 03.03.2013, 11:00 Uhr
Karlsruher SC	 –	 TSV 1860 München	 -:-

Tabe ll  e
	 1.	 VfB Stuttgart	 14	 11	 0	 3	 42:18	 33
	 2.	FC  Bayern München	 13	 10	 2	 1	 36:14	 32
	 3.	 1899 Hoffenheim	 13	 8	 2	 3	 37:16	 26
	 4.	T SV 1860 München	 12	 8	 2	 2	 19:12	 26
	 5.	 SC Freiburg	 11	 6	 1	 4	 29:23	 19
	 6.	FC  Augsburg	 12	 6	 1	 5	 25:22	 19
	 7.	F SV Frankfurt	 13	 6	 1	 6	 26:32	 19
	 8.	 Eintracht Frankfurt	 12	 6	 0	 6	 22:21	 18
	 9.	 1. FSV Mainz 05	 13	 4	 4	 5	 19:23	 16
	10.	 SpVgg Greuther Fürth	14	 3	 5	 6	 19:21	 14
	11.	 SpVgg Unterhaching	 12	 3	 2	 7	 14:22	 11
	12.	 Stuttgarter Kickers	 14	 2	 2	 10	 14:38	 8
	13.	K arlsruher SC	 11	 2	 1	 8	 8:24	 7
	14.	 1. FC Nürnberg	 12	 0	 3	 9	 9:33	 3

B-Junioren-BL Süd/Südwest
12. Spieltag, 24.11.2012, 12:00 Uhr
1. FC Nürnberg	 –	 TSV 1860 München	 3:0

13. Spieltag, 02.12.2012, 12:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 1:1

14. Spieltag, 09.12.2012, 12:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 Eintracht Frankfurt	 abg.

15. Spieltag, 15.12.2012, 12:00 Uhr
VfB Stuttgart	 –	 TSV 1860 München	 -:-

16. Spieltag, 10.02.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 Jahn Regensburg	 -:-

17. Spieltag, 17.02.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 Waldhof Mannheim	 -:-

18. Spieltag, 24.02.2013, 11:00 Uhr
Karlsruher SC	 –	 TSV 1860 München	 -:-

19. Spieltag,  03.03.2013, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 -:-

Tabe ll e
	 1.	 1. FC Nürnberg	 13	 11	 2	 0	 31:9	 35
	 2.	 SC Freiburg	 13	 10	 2	 1	 28:8	 32
	 3.	 SpVgg Greuther Fürth	13	 8	 2	 3	 28:19	 26
	 4.	 VfB Stuttgart	 13	 7	 2	 4	 26:15	 23
	 5.	T SV 1860 München	 12	 7	 1	 4	 18:10	 22
	 6.	 1. FSV Mainz 05	 13	 6	 1	 6	 30:19	 19
	 7.	 1899 Hoffenheim	 11	 5	 3	 3	 19:16	 18
	 8.	 Eintracht Frankfurt	 12	 4	 2	 6	 15:19	 14
	 9.	 Bayern München	 12	 4	 1	 7	 24:28	 13
	10.	FC  Augsburg	 12	 4	 1	 7	 16:25	 13
	11.	 SSV Jahn Regensburg	 11	 4	 0	 7	 13:31	 12
	12.	K arlsruher SC	 13	 3	 1	 9	 15:28	 10
	13.	 1. FC Kaiserslautern	 12	 3	 0	 9	 13:30	 9
	14.	 Waldhof Mannheim	 14	 2	 0	 12	 16:35	 6

U19 Vier Punkte der Junglöwen 
aus den beiden Franken-Duellen. 

2:0-Vorsprung 
fahrlässig 
verspielt

Im Vergleich mit den beiden Nachwuchs
teams der fränkischen Bundesligisten 
holten die Junglöwen vier Punkte. Dem 
3:2 zu Hause gegen den 1. FC Nürnberg, 
ließen sie bei der SpVgg Greuther Fürth 
ein 2:2 folgen. Das Spiel bei Eintracht 
Frankfurt vergangene Woche wurde da-
gegen abgesagt. Ivica Erceg und sein 
Team erreichte die Kunde kurz hinter 
Nürnberg. Sofort wurde kehrt gemacht 
und nach München zurückgefahren.

Zweimal machte die Löwen-U19 ge-
gen den Club-Nachwuchs einen Rück-
stand wett. Die Führung von Noah Kor-

czowski (3.) glich Robert Glatzel aus (19.). 
Pascal Itter gelang in der 30. Minute die 
erneute Führung, ehe Mike Ott durch 
zwei verwandelte Strafstöße die drei 
Punkte sicherte (62. und 85.). „Positiv ist 
zu sehen, dass die Jungs zweimal zurück-
gekommen sind“, lobte Erceg die Moral 
seiner Mannschaft.

Ganz anders bei der SpVgg Greuther 
Fürth, wo die Junglöwen durch einen 

von Mike Ott verwandelten Foulelfmeter 
(38.) und dem Tor des früh eingewech-
selten Michael Kapeller (52.) bereits mit 
2:0 führten. Innerhalb von neun Minuten 
glichen die Kleeblätter durch Max Schebak 
(64.) und Julian Kolbeck (73.) jedoch zum 
2:2-Endstand aus. „Mit dem Zwei-Tore-Vor-
sprung sind wir fahrlässig geworden. Am 
Ende war es ein leistungsgerechtes Unent-
schieden“, so die Erkenntnis von Erceg.

Mike Ott erzielte drei der letzten fünf Junglöwen-Treffer, alle vom Elfmeterpunkt.
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H.I. Squared International GmbH
Büro TSV 1860 München 
Tel.: 089 64 27 85 167 
Fax: 089 64 27 85 157 
E-mail: info@hi2sports.com
Internet: www.hi2sports.com

BUSINESS SEAT PARTNER DER WOCHE
Kategorie Premium
ACON Actienbank AG
Autobus Oberbayern GmbH
Bruckmeier, Adi
Gärtnerei Wilhelm Böck + Sohn
Gienger Passau KG
Robert Hörl

Kiesa Quetschwerk GmbH & Co. KG
Max Kempfle KG
Sparkasse Dachau
WeGo Systembaustoffe GmbH

Kategorie A
Engelmann Golfplatzpflege GmbH
Sportnetworking OS GmbH

  Infos zu den VIP-Angeboten

D E R  N E U E  J E T L I N E R .  DA S  M U LT I TA L E N T.

Ob Erlebnisreise, Weekend-Trip oder Überland- und Linienverkehr: Mit seiner 
hohen Flexibilität ist der neue Jetliner der perfekte Bus für alle Tage – aber 
alles andere als alltäglich. Als Doppelverdiener macht er sich schnell bezahlt.

Jetzt abheben im Internet unter www.neoplan.de/Jetliner
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Klar strukturiert und übersichtlich � nden Sie in unserem Online-
Shop zu Ihrem Produkt. Flyer, Plakate, Magazine und vieles mehr, 
egal was Sie brauchen, wir bringen Ihre Botschaft mit exzellenten 
Farben zum Leuchten – schnell und preisgünstig.

Drucksachen 
einfach online bestellen!

www.diedruckerei.de

diedruckerei.de
ist of� zieller Druckpartner
der Löwen.

Starke Mannschaft - starke Partner!

250 Stück, 4/0-farbig bedruckt, 

auf 300 g/m2 Bilderdruckpapier
Visitenkarten, 8,5 x 5,5 cm

8,98 €
inkl. MwSt. und Versandnur

D E R  N E U E  J E T L I N E R .  DA S  M U LT I TA L E N T.

Ob Erlebnisreise, Weekend-Trip oder Überland- und Linienverkehr: Mit seiner 
hohen Flexibilität ist der neue Jetliner der perfekte Bus für alle Tage – aber 
alles andere als alltäglich. Als Doppelverdiener macht er sich schnell bezahlt.

Jetzt abheben im Internet unter www.neoplan.de/Jetliner
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50 Jahre Bundesliga – die schönsten Geschichten

Rekord ohne  
Abschiedsgala

1963 wurde die Bundesliga gegründet. Sie  
feiert 2013 ihr 50-jähriges Jubiläum. In einem 
Querschnitt durch die Bundesliga-Historie 
werden hier verschiedene Aspekte beleuchtet. 
Heute: Der „treue Charly“, Karl-Heinz Körbel.

Am 1. Dezember feierte Karl-Heinz Körbel 
Geburtstag. Er wurde 58 Jahre alt. „Char-
ly“, wie ihn alle nennen, ist eine leben-
de Legende. Wer an den hessischen 
Traditionsverein Eintracht Frankfurt 
denkt, dem fällt stets sein Name ein. 
Noch heute ist er Berater des Präsidi-
ums, Botschafter der Aktion „Respekt –  
kein Platz für Rassismus“ und Leiter der 
Eintracht-Fußballschule. An der Legende 
hat er selbst eifrig gestrickt. 

Charly Körbel ist Rekordspieler der 
Bundesliga. Er brachte es auf 602 Bun-
desligaeinsätze. Eine Zahl, die heute un-
erreichbar scheint. Im Alter von 17 Jahren 
gab er – ausgerechnet als Gegenspieler 
von Gerd Müller – sein Debüt für die 
Eintracht, mit 36 Jahren hängte er seine 
Schuhe an den Nagel, immer noch für die 
Eintracht. Er gewann 1980 den UEFA-Po-
kal, wurde viermal Pokalsieger – alles mit 
und für Frankfurt. 

Aber den Abschied, das unrühmliche 
Ende, wird Karl-Heinz Körbel nicht ver-
gessen. Denn das Abschiedsspiel sah er 
nur als Zuschauer. Blumen, Geschenke, 
warme Worte und große Reden waren 
für den 15. Juni 1991 geplant, für das 
Heimspiel gegen den VfB Stuttgart. Die 
Eintracht musste ohne Körbel antreten, er 
war gesperrt.

Damals reichten noch vier gelbe Kar-
ten zum zwanghaften Zuschauen. Mit 
drei Verwarnungen war Körbel zum letz-
ten Auswärtsspiel beim FC St. Pauli ange-
reist. Körbel: „Alle wussten es, dass ich drei 
Karten hatte. Alle, auch der Schiedsrich-
ter.“ Nach 60 Minuten fingerte Michael 
Prengel trotzdem in seiner Brusttasche 
und hielt doch tatsächlich dem „treuen 
Charly“ (so sein Spitzname) die Karte un-
ter die Nase. Körbel erzählt noch heute: 
„Ich spielte wie immer und meine Art be-
inhaltete nun einmal den Körpereinsatz. 
Es war ein Foul, ein ganz normales Foul. 
Als es passierte, rannten 22 Spieler auf 
den Schiri zu, auch die Hamburger. Nutz-
te natürlich nichts. Und ich war sauer wie 
nie zuvor, sauer, sauer, sauer.“ 

Erst später, viel später, hat sich Körbel 
die Szene noch einmal angesehen und 

sagt: „Ja, die Karte kann man geben. Aber 
es war so verdammt hart und schwer.“ Nie 
wieder haben sich Prengel und Körbel 
gesehen, um das Waldstadion (oder die 
Commerzbank-Arena) hat der damalige 
Schiedsrichter stets einen großen Bogen 
gemacht. Irgendwie aber kam Körbel 
jüngst zu Ohren, dass auch Prengel die 
Situation nicht los lässt, dass es ihm auch 
leid tue, aber er die Verwarnung hätte ge-
ben müssen.

Das Beinahe-Comeback
Jeder Fußball-Fan in ganz Deutschland 
hätte Charly Körbel damals den großen 
Bahnhof zum Abschied gegönnt. So aber 
musste er überredet werden, beim Spiel 
gegen den VfB Stuttgart überhaupt ins 
Stadion zu kommen. Bis heute kann er 
sich nicht erinnern, wer ihn verabschie-
det, wer ihm die Blumen überreicht, 
wer die warmen Worte gesprochen hat. 
Körbel: „Ich hatte keine Motivation, keine 
Emotion, da war immer noch diese Lee-
re, weil ich nicht spielen durfte. Bis heute 
weiß ich nicht, wer mich überhaupt über-

redet hat, ins Stadion zu gehen. Es war 
mir alles einfach unwichtig.“

Seit 21 Jahren ist nun Schluss. Aber 
fast hätte es trotzdem noch zum 603. 
Spiel gereicht. Als Co-Trainer von Dragos-
lav Stepanovic gehörte er zum Betreuer-
stab in der Saison 1991/1992, war noch 
immer topfit „und – bei aller Bescheiden-
heit – noch immer der beste Abwehrspie-
ler der Eintracht“. Zum Ende der Saison 
gingen die Verteidiger aus, die Eintracht 
beantragte für den Notfall seine Spielge-
nehmigung. Körbel: „Ich sah mich schon 
als Deutscher Meister. In Rostock sollte 
ich spielen. Aber Stepi bekam Muffe, sag-
te mir: ‚sie reißen mir den Kopf ab, wenn 
das schief geht‘. Ich hab gebettelt: ‚lass 
mich spielen, ich hab in meiner Karriere 
vier Endspiele gemacht und nie verloren‘. 
Er ließ mich nicht spielen – und wir ver-
loren. Mit mir wär die Eintracht Meister 
geworden.“

So bleibt die Vita unvollendet. Von 
Körbel genauso wie von der Eintracht. 
In beiden Datenblättern steht bei Deut-
schen Meisterschaften eine Null.

Die Karte, die zur Sperre führte: Michael Prengel verwarnt Charly Körbel am vorletzten 
Spieltag beim 1:1 in St. Pauli.	 (Foto: Witters)
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Das schönste 
Geschenk: 
Ein frohes 
Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
neues Jahr. 

Hoffentlich Allianz versichert.

0812_20_AZD_AZ_Geschenkebaum_210x297_ISO39.indd   1 12.11.12   14:02



LÖWEN LIVE
w

w
w.

ts
v1

86
0.

de

36

Spitzenfußball sagt 
Ehrenamt „Danke!“ 

DFB und DFL danken in allen 36 
Bundesliga-Stadien sowie in der 
Dritten Liga den „Spielmachern im 
Hintergrund“ für deren freiwilligen 
und unentgeltlichen Einsatz.

S tellen Sie sich vor, Sie möchten in 
Ihrem Verein Fußball spielen und 
der Platz ist nicht abgestreut, die 

Trikots sind nicht gewaschen und kein 
Schiedsrichter kommt. Ihr Kind möchte 
lernen, wie man seinen Gegner umdrib-
belt oder einen Elfmeter sicher verwan-
delt, aber keiner zeigt ihm, wie man das 
macht.

Erfreulicherweise sieht die Realität 
anders aus: Tag für Tag sorgen rund eine 
Million Ehrenamtliche in den 26.000 Fuß-
ballvereinen ohne Bezahlung vor allem 
im Kinder- und Jugendbereich dafür, dass 
von der Kreisklasse bis zu den Bundesli-
gen Fußball gespielt werden kann. Die 
„Spielmacher im Hintergrund“ erledigen 
auf und abseits des Feldes mit Eifer und 
Anstrengung vielfältige Aufgaben: Sie 
engagieren sich als Trainer und Betreuer, 
helfen beim Neubau des Vereinsheims, 
kümmern sich um Sponsoren und neue 
Mitglieder oder bauen eine Mädchen-
mannschaft oder sogar eine ganze Ju-
gendabteilung aus dem Nichts auf.

Auch der Spitzenfußball weiß um 
die Bedeutung des ehrenamtlichen En-
gagements. Denn er profitiert von den 

vielen Freiwilligen, die engagiert an der 
Basis mitarbeiten. Und damit Fußball auf 
höchstem Niveau in den Vereinen und 
in der Nationalmannschaft möglich wer-
den kann, müssen ständig neue Talente 
nachrücken, die meist zunächst in den 
Amateurvereinen gefordert und geför-
dert werden. Das kann Bundestrainer Jogi 
Löw nur bestätigen: „Die Spieler, die spä-
ter einmal in der Nationalmannschaft im 
internationalen Rampenlicht stehen, be-
ginnen als Kinder mit dem Fußball in Ver-
einen, in denen ausschließlich Ehrenamt-
liche die Verantwortung tragen. Gerade 
diese ‚Spielmacher im Hintergrund’ darf 
man nie vergessen: Ohne sie hätten wir 
letztlich auch in der Nationalmannschaft 
keinen Erfolg. Die vorbildliche Arbeit der 
Ehrenamtlichen, insbesondere für Kinder 
und Jugendliche, kann daher nicht hoch 
genug gewürdigt werden.“

DFB verleiht Ehrenamtspreis
Der DFB und die DFL würdigen an zwei 
Wochenenden mit einem „Danke ans 
Ehrenamt!“ den Einsatz der vielen freiwil-
ligen Helfer in den Vereinen und umrah-

men damit den Internationalen Tag des 
Ehrenamts, der am 5. Dezember stattfand.

Neben den 36 Bundesligisten sind 
wieder die Dritte Liga und die Bundesliga 
der Frauen mit dabei – alle überbringen 
ihren Dank mit Bannern, auf Anzeigenta-
feln, in ihren Magazinen und durch Stadi-
ondurchsagen.

Der DFB hat frühzeitig die Weichen 
dafür gestellt, dass auch in Zukunft 
noch genügend Menschen in den Fuß-
ballvereinen für ein ehrenamtliches En-
gagement begeistert werden können. 
Im Rahmen der „DFB-Aktion Ehrenamt“ 
wird beispielsweise jährlich der DFB-
Ehrenamtspreis an rund 300 besonders 
engagierte Vereinsmitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter aus allen Fußballkreisen 
Deutschlands vergeben. Ein Netz von 
DFB-Ehrenamtsbeauftragten unterstützt 
die Vereine z. B. bei der Gewinnung neuer 
Trainer und Betreuer.

Mit der Aktion „Danke ans Ehrenamt“ 
in den Stadien will der deutsche Spitzen-
fußball mithelfen, dass das Engagement 
der unzähligen „Spielmacher im Hinter-
grund“ die verdiente Beachtung in der 
Öffentlichkeit findet.

Das „Danke ans Ehrenamt!“ vor den 
Bundesligaspielen hat bereits Tradition.
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gleichen Jahr konnten insgesamt über 
68.000 Spender in die DKMS aufgenom-
men werden. Heute umfasst die weltweit 
größte Spenderdatei allein in Deutsch-
land 2,8 Millionen registrierte Menschen, 
hat seit 1991 über 32.000 Lebenschancen 
gegeben und vermittelt jeden Tag 13 
Stammzellspender weltweit. 

WWW.DKMS.DE

Mund auf
  gegen Blutkrebs.

STÄBCHEN REIN, SPENDER SEIN.

DKMS_AZ_Mund_210x148_ofv2.indd   1 19.10.12   12:41

handelnden Arzt fand die Familie Harf 
den Tübinger Internist Professor Dr. med. 
Gerhard Ehninger – bereits zu diesem 
Zeitpunkt ein Transplanteur mit langjähri-
ger Erfahrung. Er befürwortete auch eine 
nationale Knochenmarkspenderdatei. 

1991 wurden Mechtild Harf gesunde 
Stammzellen übertragen. Um die bun-
desdeutsche Situation in Sachen Stamm-
zellspender richtungweisend zu verän-
dern, gründete ihr Mann gemeinsam mit 
Prof. Ehninger am 28. Mai 1991 in Tübin-
gen die DKMS.

Knapp vier Monate nach der Trans-
plantation starb Mechtild Harf trotz 
aller ärztlichen Bemühungen an Kno-
chenmarkversagen und anschließender 
Lungenentzündung. Angespornt durch 
diesen Schicksalsschlag setzten die Grün-
der der DKMS ihre Arbeit fort. Noch im 

Schnell wurde Mechtild Harf klar, dass 
eine Stammzelltransplantation die einzig 
erfolgversprechende Therapie sein wür-
de. Doch in Deutschland gab es Anfang 
der 90er Jahre nur rund 3.000 Menschen, 
die als potenzielle Stammzellspender in 
Essen und Ulm registriert waren. 

Mechtild Harfs Ehemann Dr. Peter 
Harf begann sofort mit der Suche nach ei-
nem passenden Stammzellspender. Nach 
erfolgloser Familientypisierung gründete 
die Familie  im Januar 1991 zunächst die 
Initiative „Hilfe für Leukämiekranke“. Diese 
plante und führte in Großstädten wie Lud-
wigshafen, Frankfurt, Köln und Düsseldorf 
öffentliche Typisierungsaktionen durch. 
Das Team, darunter auch Claudia Rutt, die 
bald zur DKMS-Geschäftsführerin berufen 
wurde, sammelte Geld für Typisierungen 
bei Freunden und Unternehmen. Als be-

DKMS – eine  
Erfolgsgeschichte

Den Anstoß zur Gründung der DKMS – 
Deutsche Knochenmarkspenderdatei 
gemeinnützige Gesellschaft mbH – gab das 
Schicksal von Mechtild Harf, bei der 1990 
eine akute Leukämie diagnostiziert wurde. 

Auch Oliver Bierhoff ist Stammzellspender.
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GESUCHT:
das 20.000ste 

Mitglied

GESUCHT:
das 20.000ste 

Mitglied

Den neuen Mitgliedern winken tolle Überraschungen!

Mitgliedsbeitrag* Vollmitglied   Fernmitglied
Erwachsene              90 €          60 €
Ermäßigte** 45 €          45 €
Jugendliche         45 €          45 €
Kinder                      35 €          35 €
Familie*** 150 €        120 € 
*Die Abteilungen Boxen, Leichtathletik, Rollsport,
Ski und Wassersport erheben Zusatzbeiträge.

**Als Ermäßigte gelten bei
Vorlage eines Nachweises:
Schüler, Studenten, Rentner,
BuFDi’s, Schwerbehinderte und
Ehepartner von Mitgliedern.

***Ehepaar mit einem Kind/Jgdl.
bis 18 Jahre. Für jedes weitere
Kind werden zusätzlich 10 Euro,
für Jugendliche 15 Euro erhoben.

Einmalige Aufnahmegebühr:
Erwachsene/Familie 10 €
Jugendliche/Kinder   5 €.

Weitere Mitgliedschaften wie 
Fördermitglied, Firmenmitglied oder 
Mitglied auf Lebenszeit sind möglich. 
Infos unter tsv1860.org

6.9.12 Mitgliedskarte 1860_Layout 1  10.09.12  15:23  Seite 2

Ein Trikot vom Präsidenten 
Dajana Künne aus Berlin ist ein treuer Fan der Löwen. Wenn die Sechzger in der 
Bundeshauptstadt spielen, ist sie live dabei. So auch beim Auswärtsspiel am 24. 
November im Stadion An der Alten Försterei gegen Union Berlin. Dajana leidet an 
Muskelschwund, sitzt seit acht Jahren im Rollstuhl. Trotzdem besuchte sie im ver-
gangenen Jahr mit ihrer Freundin Stephanie Kramer (lebte früher in Herrsching am 
Ammersee) sogar ein Heimspiel der Löwen in der Allianz Arena. Über soviel Treue und 
Enthusiasmus freute sich 1860-Präsident Dieter Schneider, der ihr ein von den Profis 
signiertes Löwen-Trikot mit nach Berlin brachte und es ihr vor dem Spiel überreichte. 
Freundin Stephanie, die an diesem Tag Geburtstag hatte, bekam vom Präsidenten 
einen Adventskalender geschenkt. Auf dem Bild ist noch Julian Heppner (vorne) zu 
sehen, der im Rollstuhl mit seinem Vater fast zu jedem Auswärtsspiel reist.

Ein Löwen-Bund 
fürs Leben
Die beiden Mitglieder des 1860-Fanclubs 
Löwenburg Burgadelzhausen, Christiane 
Merkle und Marco Strauch, gingen am 1. 
September 2012 den Bund der Ehe ein. 
Der Vorsitzende Andreas Menhart gratuliert  
dem Paar hier nochmals im Namen des 
Fanclubs recht herzlich zur Vermählung. 
„Wir wünschen Euch ewige Liebe und Treue 
nicht nur zu unseren Löwen, sondern auch 
in Eurer Beziehung. Des Weiteren mögen 
all Eure Wünsche und Träume in Erfüllung 
gehen. Wir hoffen, dass Ihr trotz ehelicher 
Pflichten noch oft mit uns ins Stadion und 
auf Auswärtsfahrten kommt.“ 

  Löwenburg Burgadelzhausen

WWW.DKMS.DE

Mund auf
  gegen Blutkrebs.

STÄBCHEN REIN, SPENDER SEIN.

DKMS_AZ_Mund_210x148_ofv2.indd   1 19.10.12   12:41
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  Blue Lions Forstenried   60. Geburtstag

Am 1. Oktober 2012 wurde unser 
„Vorstands-Baby“ Johanna geboren. Die 
kleine Löwin kam zwar bereits etwas 
früher als geplant zur Welt, hat sich aber 
mittlerweile schon prächtig entwickelt, 
wie auf dem Bild recht gut zu erkennen 
ist. Zu diesem freudigen Ereignis möchte 
der Fanclub Blue Lions Forstenried 1985 
e. V. Schriftführerin Regina Seidl und 
Vorstandsvize Martin Plessmeier recht herz-
lich gratulieren und für die Zukunft alles 
Gute wünschen.

Alois „Lisse“ Liebhard feierte am 18. 
November 2012 zusammen mit seiner 
Familie und den Nördlinger Löwen sei-
nen 60. Geburtstag. Ein echter Löwe ist 
der „Lisse“ schon Jahrzehnte, wenn er 
auch erst seit zehn Jahren als Mitglied 
dem Fanclub angehört. Seither ist er 
aber einer der aktivsten Stadionfahrer 
und bei allen Heimspielen und den mei-
sten Auswärtsspielen dabei. Seit einigen 
Jahren gehört er auch als Beisitzer der 
Vorstandschaft an, packt tatkräftig zu.

Mitglieds-Nr.:

BKL: Abt.:

Mitarbeiter / Trainer / ÜL                      für Statistik

Kontoinhaber

BLZ                              Konto-Nr.

Bank

Datum/Ort

Unterschrift des Antragstellers 
bzw. des Erziehungsberechtigten

*Beitragshöhe siehe rückseitige Tabelle.
**Antragsteller, die mindestens 50 Kilometer vom Vereinssitz, 

Grünwalder Straße 114 · 81547 München, entfernt wohnen.
Beitragshöhe siehe rückseitige Tabelle.

Herr/Frau/Titel   Vorname                   Familienname

Straße                           Nr.        PLZ             Wohnort

Geburtsdatum                            Staatsangehörigkeit   Beruf

Telefon/Mobil                            E-Mail-Adresse

Ich verpflichte mich, die Satzung/Ordnungen des Vereins (www.tsv1860.org)
zu beachten und meinen Beitrag, der jährlich im Voraus fällig ist, pünktlich zu 
entrichten. Bei Minderjährigen übernehmen die Erziehungsberechtigten die 
Haftung für den Antrag zur Mitgliedschaft und die Begleichung der Beiträge.
Ich möchte das Vereinsmagazin »Die SECHZGER« 

kostenlos als PDF-Datei
als gedruckte Ausgabe per Post (5,- € /Jahr)
zugesandt bekommen.

Bitte
mit 55 Cent-
Briefmarke
frankieren.

Vielen Dank!

TSV München von 1860 e.V.
Mitgliederverwaltung
Postfach 90 10 65
81510 München

Ich bin damit einverstanden,
vom TSV 1860 über Aktionen 
und Angebote informiert zu 
werden.

JA, ich werde Mitglied des TSV München von 1860 e.V.
in der Abteilung FUSSBALL   in der Abteilung

DIE LÖWEN STÄRKEN – UND MITGLIED WERDEN! DIE LÖWEN STÄRKEN – UND MITGLIED WERDEN! 

als Vollmitglied und bezahle den vollen Beitrag*

als FERNMITGLIED und bezahle den ermäßigten Beitrag**

als FAMILIE mit vollem Beitrag* mit ermäßigtem Beitrag**

wird vom Verein ausgefüllt

Den Jahresbeitrag (jeweils im Juli für das
Folgejahr fällig; bei Eintritt innerhalb eines
Geschäftsjahrs reduziert sich der erste 
Jahresbeitrag entsprechend) bitte ich von 
folgendem Bankkonto abbuchen zu lassen:

6.9.12 Mitgliedskarte 1860_Layout 1  10.09.12  15:23  Seite 1

Der Löwen-Fanclub 
Hesselberg mit Sitz in 
Langfurth trauert um

Wilhelm 
Koch
	 * 04.04.1952
	 † 01.11.2012
Viel zu früh musste unser 
Gründungsmitglied Willi 
Koch, genannt „Pfiffer“, aus 
Dorfkemmathen von uns gehen. 
Er war seit 
1979, also 
von Anfang 
an, eines der 
treuesten 
Mitglieder 
des Fanclubs 
und gehörte 
auch dem 
Hauptverein 
an. Wir Löwenfans werden „Pfiffer“ in 
bester Erinnerung behalten.

Deine Löwenfreunde vom 
Fanclub Hesselberg

  N achr uf
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Mathäser Filmpalast
Bayerstrasse 3 – 5 
80336 München
Infos & Tickets: (089) 515651

Mehr Informationen im Kino und unter www.mathaeser.de und www.kino-kidsclub.de

* Eltern zahlen in Begleitung ihrer Kinder bis einschließlich 11 Jahren in allen Vorstellungen vor 19:00 Uhr mit der FSK 0 bzw. 6 den  
Kinderpreis, ggf. zzgl. Zuschläge. Ausgenommen Sonderveranstaltungen. Gültig für 3D Digital-Vorstellungen nur sonn- und feiertags.

Neu: Gilt an Sonntagen + Feiertagen  
auch für 3 D Digital-Vorstellungen!
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Stärkung eröffnet, bevor der Präsident 
ausführlich Rede und Antwort zur aktu-
ellen sportlichen und wirtschaftlichen 
Situation der Löwen stand. Nach den 
detaillierten Ausführungen und einer of-
fenen Fragerunde ging es dann in den 
gemütlichen Teil über. Bis tief in die Nacht 
schwelgte man in gemütlicher Runde 
über grandiose Löwenerfolge, Pleiten 
und Skandale sowie über die „gute, alte 
Bayernligazeit“. Eine schöne und gelun-

Unter den Gästen war Löwen-Präsident 
Dieter Schneider mit Gattin Gypsy, die 
1860-Fanclubbeauftragte Jutta Schnell 
sowie die Patenfanclubs aus Rauenzell 
und Thüngersheim. Weiterhin konnten 
die Veitshöchheimer Löwen eine Abord-
nung  der örtlichen Fanclubs des 1. FC 
Nürnberg, des FC Bayern und von Borussia 
Mönchengladbach willkommen heißen.

Nach der offiziellen Begrüßung durch 
den Vorsitzenden der Veitshöchheimer 
Löwen, Alf Glöggler, folgten die Gruß-
worte des 2. Bürgermeisters, Oswald 
Bamberger, der bereits seit vielen Jahren 
dem 1860-Fanclub angehört. Bamberger  
übergab in Abwesenheit des 1. Bürger-
meister, Rainer Kinzkofer (ebenfalls Lö-
wenmitglied und gebürtiger Giesinger), 
den Jubiläumsscheck der Gemeinde 
Veitshöchheim. Auch die Fanclubbeauf-
tragte Jutta Schnell, die extra mit ihrem 
Mann Gerhard aus Neuburg an der Do-
nau angereist war und in Veitshöchheim 
übernachtete, hatte zahlreiche Präsente 
mitgebracht und sprach ein Grußwort , 
ebenso wie die beiden Patenfanclubs.

Anschließend wurde das Buffet zur 

Jubiläumsfeier zum 
35. Geburtstag

Rund 120 Löwenfreunde und 
Gäste feierten  am Samstag, 3. 
November, im Bachuskeller das 
35-jährige Jubiläum des Fanclubs 
Veitshöchheimer Löwen 1977.

gene Geburtstagsfeier fand erst in den 
frühen Morgenstunden ihren Abschluss.

Die Veitshöchheimer Löwen möchten 
sich an dieser Stelle bei allen Gästen, die 
mit Ihrer Anwesenheit und ihren Präsen-
ten den Abend zu einem unvergesslichen 
Ereignis machten, herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank geht an die fleißigen 
Helferinnen und Helfer, die für die Be-
wirtung und Ausschank sorgten und an-
schließend noch beim Aufräumen halfen. 

Eine rundum gelungene Veranstaltung erlebten die 120 Fans und Gäste im Bachuskeller.

Berlin ist immer  
eine Reise wert
Die befreundeten Löwenfanclubs 
Unteriglbach und Engertsham mach-
ten sich am 24. November gemeinsam 
auf die Reise, um ihre Sechzger beim 
1. FC Union Berlin zu unterstützen. Die 
beiden Vorstände, Alois Hofbauer und 
Hans Bachhuber, wurden von weiteren 
40 Löwenfans begleitet. Pünktlich um 3 
Uhr in der Frühe brachen sie zur acht-
stündigen Fahrt in die Bundeshauptstadt 
auf. Im Bus flimmerte sogar eine DVD 
über das zehnjährige Vereinsjubiläum 
der Seelöwen Unteriglbach über den 
Bildschirm.

Im Stadion An der Alten Försterei 
wurde die Stimmung immer besser, 
nachdem Benny Lauth nach der Pause 
einen Rückstand in eine 2:1-Führung 
wandelte. Obwohl kurz vor Schluss den 
Berlinern noch der Ausgleich gelang, fei-

erten die Sechzger-Fans ausgiebig das 
Unentschieden. 

Nach dem Spiel fuhr die Gruppe 
aus Niederbayern zu ihrem Quartier in 
der Nähe vom Potsdamer Platz. In alter 
Frische brachen sie dann wenig spä-
ter in die Neue Mitte Berlins auf. Nach 
einer Stadterkundung, Abendessen 
und Kneipenbesuchen trafen sich die 

Nachtschwärmer noch in der Hotel-Bar.
Am nächsten Morgen folgte nach 

dem gemeinsamen Frühstück ein Stadt
rundgang mit einem versierten Führer, 
ehe gegen 13 Uhr die Rückreise anstand. 
Großes Lob gab es auf der Heimfahrt von 
allen Seiten für Christa Lindinger und Rudi 
Hofbauer, die den Ausflug perfekt organi-
siert hatten.
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Jutta 
Schnell 

Tel.: 089 / 64 27 85 270
Fax: 089 / 64 27 85 279
Mobil: 0171 / 21 11 792
Email: jutta.schnell@tsv1860.de

Axel 
Dubelowski 

Mobil: 0179 / 45 67 128
Email: axel.dubelowski@tsv1860.de

D i e Fa n b e au ft  r agt  e n

Sportfreunde Stiller, die Regisseurin Doris 
Dörrie, OB Christian Ude und die Schau-
spielerin Iris Berben, die sagt: „Es nicht 
wegzudenken, dass wir uns einmischen.“

Auch die Löwen schauen hin und 
unterstützen die Organisation bei ihrem 

Der Verein Lichterkette e.V. entstand am 
Nikolaustag 1992, als sich rund 400.000 
Münchner Bürgerinnen und Bürger in 
der Innenstadt versammelten und mit 
der bis dahin größten Lichterkette ein 
Zeichen gegen Fremdenfeindlichkeit 
und Rechtsradikalismus sowie für Zivil-
courage setzten. 

Auch 20 Jahre später ist das Thema 
noch aktuell. Zum Jubiläum hat die ge-
meinnützige Organisation den Social-
Spot „München schaut hin“ gedreht, um 
erneut zum friedlichen Zusammenleben 
von Menschen unterschiedlicher Her-
kunft aufzurufen.

Der Kurzfilm von Kult-Regisseur 
Marcus H. Rosenmüller und dessen Pro-
duktionsfirma “Lieblingsfilm” feierte am 
Donnerstag, 6. Dezember, Premiere. Heu-
te wie damals – bei den vielfältigen Pro-
jekt- und Vernetzungsarbeit des Vereins 
und bei der unvergessenen Lichterkette 
1992 – geht es um eine schlichte, aber 
wichtige Botschaft: Reagieren, statt weg-
zusehen: München schaut hin! Für viele 
Münchner Promis war es deshalb nicht 
nur eine Selbstverständlichkeit, sondern 
eine Herzenssache, sich für die Lichterket-
te zu engagieren. Mit dabei sind u.a. die 

München schaut  
hin – die Löwen auch

Vor 20 Jahren bildeten 400.000 
Münchner Bürgerinnen und 
Bürger in der Innenstadt die bis 
dahin größte Lichterkette gegen 
Fremdenfeindlichkeit.

Ziel, „die Münchner mit einem größeren 
Projekt wieder stärker einzubinden“, er-
klärt Myriam Brock, Vorstand bei Lichter-
kette e.V. Dazu zeigt der TSV 1860 Mün-
chen den Spot beim heutigen Heimspiel 
gegen Dynamo Dresden.

Der Kurzfilm von Kult-Regisseur Marcus H. Rosenmüller thematisiert Fremdenfeindlichkeit.

Isar-Loisach-Löwen beim Vereinstag
Die Volksschule Bad Heilbrunn veranstaltete am 10. November erstmals einen „Tag 
der Vereine“. Neben Trachten-, Schützen-, Sportverein, Musikkapelle, Freiwilliger 
Feuerwehr, Rotem Kreuz und dem Gartenbauverein nahm auch der Löwenfanclub 
Isar-Loisach e. V. daran teil. Die Schüler mussten sich jeweils einen Stempel von jedem 
Verein abholen und eine Aufgabe dabei erfüllen. Der Löwenfanclub hatte zwei Kicker 
und eine Torwand aufgebaut, wobei die Kinder die beiden Figuren umschießen 
mussten. Auch der 1. Bürgermeister der Gemeinde Bad Heilbrunn, Thomas Gründl, 
Gründungsmitglied der Isar-Loisach-Löwen, versuchte sich beim Torwandschießen.
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www.xenofit.de

  

  

  

  

  

offizielle Mineralstoff- und
Vitaminlieferanten des TSV 1860 München

Die sportliche Linie von Verla-Pharm

Anz. A4 1860 0712_1_Layout 1  25.07.12  14:13  Seite 1
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Mal ganz oben, mal am Boden – der TSV München 
1860 ist ein unverwüstliches Stück deutscher 
Fußballgeschichte mit legendär treuen Fans.

Mit Hardy Grüne und Claus Melchior haben sich 
nun zwei Fußball- und 1860-Experten der Fußball-
historie der Münchner angenommen. »Die Löwen«, 
heißt ihr 512 Seiten starkes Werk, das von den 
Anfängen der weißblauen Fußballgeschichte in 
den 1890er Jahren bis in die Gegenwart erzählt 
und im Verlag Die Werkstatt erschienen ist. 

Der TSV 1860 etablierte sich früh unter den spiel-
stärksten und erfolgreichsten Fußballklubs in 
München und Süddeutschland. Bereits in den 
1920er Jahren zählten die Löwen zu den renom-
miertesten Fußballklubs in Deutschland und 
wurden 1931 Deutscher Vizemeister.

Die erfolgreichste Epoche erlebten die »Sechzger« 
um den legendären Torsteher Petar Radenkovic 
in den 1960er Jahren. Dem Pokalsieg 1964 folgte 
der Einzug ins Endspiel um den Europapokal der 
Pokalsieger 1965 und 1966 als krönender Höhe-
punkt der Gewinn der Deutschen Meisterschaft. 

Anschließend folgten turbulente Jahre bis hin zum tiefen Absturz in die Bayernliga, ehe der Klub 
in den 1990er Jahren den fulminanten Durchmarsch in die Bundesliga erreichte. Aktuell ringen die 
Löwen erneut mit großer Leidenschaft um die Rückkehr in die Erstklassigkeit.

Hardy Grüne und Claus Melchior erzählen mit viel Löwen-Herzblut und großer Sachkenntnis vom 
spannenden Auf und Ab der Münchner. Neben dem sportlichem Schicksal des TSV 1860 widmen 
sie sich auch der problematischen Nazi-Zeit, der schier unendlichen Stadion-Odyssee, den einzig-
artigen Fans sowie der spannenden Herausforderung, sich neben dem großen Nachbarn zu 
positionieren. Ein umfangreicher statistischer Anhang, der wahrlich keine Frage unbeantwortet 
lässt sowie eindrucksvolle Fotos aus über 110 Jahren Löwen-Geschichte runden ein Buch ab, das
Pflichtlektüre für alle 1860-Anhänger ist.

Hardy Grüne / Claus Melchior
Die Löwen – Die Fußball-Geschichte 
des TSV München von 1860 
512 Seiten, zahlreiche Fotos, gebunden

Erschienen im Verlag Die Werkstatt
www.tsv1860-shop.de
Bestell-Nr. 327004  

€ 29,90

Die Fußball-Geschichte des TSV München von 1860

VERLAG DIE WERKSTATT  GÖTTINGEN Anzeige
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Seriöse Finanzbeteiligungen im
mittelständischen 
Industriebereich.

Unsere Philosophie 
basiert grundsätzlich auf einer 
Weiterführungsstrategie am 
Standort.

DSH – Dieter Schneider Holding GmbH
Industriestr. 10-12 · 85229 Markt Indersdorf
Tel.: 08136/93 01-10 · Fax: 08136/93 01-12
Email: schneider@dsh-indersdorf.de

Mal ganz oben, mal am Boden – der TSV München 
1860 ist ein unverwüstliches Stück deutscher 
Fußballgeschichte mit legendär treuen Fans.

Mit Hardy Grüne und Claus Melchior haben sich 
nun zwei Fußball- und 1860-Experten der Fußball-
historie der Münchner angenommen. »Die Löwen«, 
heißt ihr 512 Seiten starkes Werk, das von den 
Anfängen der weißblauen Fußballgeschichte in 
den 1890er Jahren bis in die Gegenwart erzählt 
und im Verlag Die Werkstatt erschienen ist. 

Der TSV 1860 etablierte sich früh unter den spiel-
stärksten und erfolgreichsten Fußballklubs in 
München und Süddeutschland. Bereits in den 
1920er Jahren zählten die Löwen zu den renom-
miertesten Fußballklubs in Deutschland und 
wurden 1931 Deutscher Vizemeister.

Die erfolgreichste Epoche erlebten die »Sechzger« 
um den legendären Torsteher Petar Radenkovic 
in den 1960er Jahren. Dem Pokalsieg 1964 folgte 
der Einzug ins Endspiel um den Europapokal der 
Pokalsieger 1965 und 1966 als krönender Höhe-
punkt der Gewinn der Deutschen Meisterschaft. 

Anschließend folgten turbulente Jahre bis hin zum tiefen Absturz in die Bayernliga, ehe der Klub 
in den 1990er Jahren den fulminanten Durchmarsch in die Bundesliga erreichte. Aktuell ringen die 
Löwen erneut mit großer Leidenschaft um die Rückkehr in die Erstklassigkeit.

Hardy Grüne und Claus Melchior erzählen mit viel Löwen-Herzblut und großer Sachkenntnis vom 
spannenden Auf und Ab der Münchner. Neben dem sportlichem Schicksal des TSV 1860 widmen 
sie sich auch der problematischen Nazi-Zeit, der schier unendlichen Stadion-Odyssee, den einzig-
artigen Fans sowie der spannenden Herausforderung, sich neben dem großen Nachbarn zu 
positionieren. Ein umfangreicher statistischer Anhang, der wahrlich keine Frage unbeantwortet 
lässt sowie eindrucksvolle Fotos aus über 110 Jahren Löwen-Geschichte runden ein Buch ab, das
Pflichtlektüre für alle 1860-Anhänger ist.

Hardy Grüne / Claus Melchior
Die Löwen – Die Fußball-Geschichte 
des TSV München von 1860 
512 Seiten, zahlreiche Fotos, gebunden

Erschienen im Verlag Die Werkstatt
www.tsv1860-shop.de
Bestell-Nr. 327004  

€ 29,90

Die Fußball-Geschichte des TSV München von 1860

VERLAG DIE WERKSTATT  GÖTTINGEN
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herbstversammlung 
Präsident Schneider zu Gast.

Region 13 
trifft sich in 
Neuensee 

„Uns gibt es noch, was niemand geglaubt 
hat“. Etwas ironisch klangen diese Worte 
aus dem Mund des Präsidenten des TSV 
1860 München, Dieter Schneider, der 
höchstpersönlich zur Herbstversamm-
lung der Region 13 ins Sportheim des SV 
Lettenreuth gekommen war. Dort hatten 
die „Neuen-See-Löwen“ zur Regionalver-
sammlung eingeladen.

Nicht nur der Regionsbeauftragte Rai-
ner Zirkelbach rechnete es dem Löwen-
Präsidenten hoch an, dass er zusammen 
mit der Fanbeauftragten Jutta Schnell 
den Weg in die fränkische Provinz gefun-
den hatte. Viele Fragen hatten sich ange-
sammelt, und über allem schwebte der 
Wunsch, dass die geliebte Mannschaft 
endlich wieder den Aufstieg in die Bun-
desliga schafft. Die Abschaffung der Fern-
mitgliedschaft, die eine Erhöhung um 30 

Euro im Jahr zur Folge hätte, ärgerte viele 
der Anwesenden, weil sie ohnehin durch 
die Entfernung von rund 300 Kilometern 
nach München einen höheren Aufwand 
betreiben müssen, um zu den Heimspie-
len der Löwen zu kommen. 

Der Präsident beruhigte die Anwe-
senden und erklärte den Satzungsent-
wurf. Schneider rief die Mitglieder dazu 
auf, die geplante Abschaffung des De-

legiertensystems für sich zu nutzen. Da-
durch könnten sie künftig selbst über die 
Belange des Vereins entscheiden. Diese 
Möglichkeit zur Ausübung des Stimm-
rechts sollte den Mitgliedern die 30 Euro 
mehr Wert sein. Wer auf sein Stimmrecht 
verzichtet, zahlt wie bisher den gleichen 
Betrag als Fernmitglied.

Zum Thema Stadion wies Präsident 
Schneider auf die Schwierigkeiten hin, 
und erklärte, dass die Vereinsführung 
dieses Thema langfristig auf der Agenda 
habe. „Das Stadion frisst uns nicht auf, 
aber es lässt uns auch nichts verdienen.“ 
Letztlich muss der TSV 1860 bei den Busi-
nessplätzen und dem damit verbunde-
nen Catering jedes Jahr kräftig zuzahlen 
auf Grund von früher gemachter Zuge-
ständnisse bei der Finanzierung der Alli-
anz Arena. 

Ausführlich nahm er zum neuen Si-
cherheitskonzept der Deutschen Fußball 
Liga (DFL) Stellung. „Wir müssen die Fans 
mit ins Boot nehmen. Unterm Strich wird 
ein vernünftiger Kompromiss zu Stande 
kommen, der zu einer Verbesserung der 
Situation in den Stadien führt,“ brachte 
der Löwen-Präsident seinen Optimismus 
zum Ausdruck.

Mit Geschenken bedankte sich der 
Regionsbeauftragte Rainer Zirkelbach bei 
Schneider und der Fanbeauftragten Jutta 
Schnell. Heinrich Scheerbaum nutzte die 
Gelegenheit, schon jetzt alle Anwesen-
den zum 40-jährigen Jubiläum des Lö-
wenstammtischs Rattelsdorf am 1. und 2. 
Juni 2013 einzuladen.

Keinen Korb gab Präsident Dieter Schneider (Mitte) der Region 13. Diese bedankte sich durch 
ihren Vorsitzenden Rainer Zirkelbach (re.) mit einem fränkischen Flechtwerk. Links: Jutta Schnell.

Nikolaus besucht die Seelöwen
Die Nikolausfeier der Seelöwen Unteriglbach nutzte Vorstand Alois Hofbauer, 
um sich bei den treuen und fleißigen Löwenfans zu bedanken. Der Saal des 
Vereinslokals im „Gasthaus am See“ war passend in Weiß -Blau dekoriert. Daniela 
Pangratz stimmte mit Adventsgedichten auf die „staade“ Zeit ein. Musikalisch 
wurde die Feier von Maria Wimmer und Sohn Julian umrahmt. Der heilige Nikolaus 
(Wolfgang Schießl) verteilte Lob an die Fangemeinde der Seelöwen. Nur ganz selten 
musste der Kramperl (Stephan Assert) mit seiner Rute in Aktion treten. Zum Schluss 
gab es natürlich noch Sechzger-Nikoläuse und Präsente vom Fanclub. Mit Kaffee 
und Kuchen sowie einer reichhaltigen Tombola endete die harmonische Feier, die 
mit einem gemeinsamen Mittagessen begonnen hatte.
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Ein 1860-T-Shirt zu gewinnen
Wissen Sie des Rätsels Lösung? Dann schicken Sie eine Email an redaktion@tsv1860.de. Einsendeschluss ist der 
19. Januar 2013. Im Betreff bitte als Stichwort „Rätsel LÖWEN News“ angeben und die Adresse nicht vergessen. Unter 
allen Einsendungen verlosen wir ein exklusives 1860-T-Shirt, das so nicht mehr im Handel erhältlich ist (bitte Größe 
angeben!). Die Lösung des letzten Rätsels lautete PASSSPIEL. Je zwei Eintrittskarten für den Tierpark Hellabrunn 
gehen an Ewald Silberhorn aus Poing, Christa Wöll aus München, Monika Kaltner aus Dachau, Gabriele Losch aus 
München und Ralf Herrmann aus Dachau. Herzlichen Glückwunsch.

Die Redaktion der LÖWEN News wünscht auch diesmal beim Lösen des Rätsels viel Erfolg.
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ASTON MARTIN HÄNDLER 
IN IHRER NÄHE
DEUTSCHLAND

SCHWEIZ ÖSTERREICH

Aston Martin Aachen
L. Hauswirth Exclusiv-Car GmbH
0241-16 60 422
www.astonmartin-aachen.de

Aston Martin Dresden
Thomas Exclusive Cars GmbH
0351-404 64 20
www.astonmartin-dresden.de

Aston Martin Köln
Royal Motors Kempen GmbH
0221-93 47 800
www.astonmartin-koeln.de

Aston Martin Allgäu
Camelot Car Company GmbH
08331-974 450
www.astonmartin-allgaeu.de

Aston Martin Düsseldorf
Moll Sportwagen GmbH
0211-944 601
www.astonmartin-duesseldorf.de

Aston Martin Kronberg
AM Automobile GmbH
06173-999 680
www.astonmartin-kronberg.de

Aston Martin Bremen
Tamsen GmbH
0421-80 95 80
www.tamsen.de

Aston Martin Hamburg
Tamsen GmbH
040-5 700 300
www.tamsen.de

Aston Martin München
AM Automobile GmbH
089-287 012 10
www.astonmartin-muenchen.de

Aston Martin Dortmund
Premium Cars Peters GmbH & Co. KG
0231-91 20 40 42
www.astonmartin-dortmund.de

Aston Martin Stuttgart
Schwabengarage AG
0711-280 33 610
www.astonmartin-stuttgart.de

Aston Martin Geneva
Prestige Motor Group SA
+41 22 363 80 07
www.astonmartingeneva.ch

Aston Martin St. Gallen
AF Cars AG
+41 71 69 46 007
www.astonmartinstgallen.com

Aston Martin Cadenazzo
Tarcisio Pasta SA
+41 91 850 20 24
www.tpasta.ch

Aston Martin Zürich
Emil Frey AG
+41 44 495 25 15
www.astonmartin-zuerich.ch

Aston Martin Safenwil
Emil Frey AG
+41 62 788 88 07
www.astonmartin-safenwil.ch

Aston Martin Salzburg
British Luxury Cars GmbH
+43 1 89 07 007 8931
www.astonmartin-salzburg.at

Aston Martin Wien
British Luxury Cars GmbH
+43 1 89 07 007 8911
www.astonmartin-wien.at

Kraftstoffverbrauch in Liter/100 km Schaltgetriebe/“Sportshift”*:

Stadt 19,6/19,2, Land 10,4/9,3, Kombiniert 13,8/12,9. CO2-Emissionen: 321/299 g/km.

* “Sportshift” ist ein eingetragenes Warenzeichen von Prodrive (Holdings) Ltd.
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